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Wie bereits in der letzten Ausgabe 
des bürgerbriefs berichtet, ist ge-

plant, für den Vorplatz des Gemeinde-
zentrums ein 205 m² großes 10-Punkt-
Segel zu beschaffen. Ganz aktuell: Der 
Gemeinderat steht dahinter, er hat das 
Projekt abgesegnet.
Dieses wird zwei Mal pro Jahr für je-
weils bis zu zwei Monate aufgestellt.
Die Überdachung trägt ganz wesent-

Beschaffung einer temporären textilen Überdachung für den Brunnenplatz
lich zu einer Aufwertung des an sich 
schon einladenden Platzes bei und 
sorgt dafür, dass Veranstaltungen auf 
dem Platz frei von unangenehmen Wit-
terungseinflüssen durchgeführt wer-
den können, schützt es doch sowohl 
vor übermäßiger Sonneneinstrahlung 
als auch vor Regen.
Die Kosten belaufen sich auf knapp 
90.000 Euro netto.
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Abfuhrtermine  
für wiederverwertbare 

Abfälle
Grüne Wertstofftonne für Altpapier

Gelber Wertstoffsack für Altkunststoffe  
(Folien und Verbundverpackungen)

Oberfichtenmühle,  
Unterfichtenmühle: 

Donnerstag, 2. Dezember
Donnerstag, 30. Dezember

Rednitzhembach, Igelsdorf,  
Plöckendorf, Untermainbach: 

Mittwoch, 22. Dezember
Walpersdorf, Weihersmühle: 

Dienstag, 27. Dezember

Bitte achten Sie darauf,  
dass die Tonne bzw. der Sack  

ab 6 Uhr zur Leerung bereitstehen.
Bitte stellen Sie die Papiertonnen  
möglichst paarweise bereit und 
hängen Sie keine Gelben Säcke  

an die Tonnen.

Entleerung  
Restmüll/Biomüll
Freitag, 10. Dezember
Freitag, 24. Dezember

Bitte parken Sie am Abfuhrtag so, dass 
das Sammelfahrzeug auch in engen  

Straßen problemlos durchfahren kann.
Alle Termine können Sie auch dem  

Flyer des Landratsamtes entnehmen,  
der Anfang des Jahres verteilt wird.

Telefonverzeichnis 
Gemeinde  

Rednitzhembach

Zentrale (09122) 692 -0

Fax  -143

1. Bürgermeister  
Jürgen Spahl  -121

Geschäftsleitender Beamter  
Klaus Helmrich  -124

Sekretariat
Christine Voh  -122
Petra Bauer  -123

Bauverwaltung
Thomas Laise  -126

Allgemeine Bauverwaltung
Astrid Raum  -129

Lea-Marie König - 145

Alexandra Glenk -136

Technische Bauverwaltung
Stefan Fürsich  -125

Nico Friedrich  -146

Finanzverwaltung
Christian Wagner -131
Fax  -142

Gemeindekasse
Catharina Krupka -134

Petra Maurer  -132

Einwohnermelde- und Passamt/
Öffentliche Sicherheit und  
Ordnung/Gewerbeamt/Wahlen
Norbert Schenkl -130

Katharina Harfmann -133

Selina Lang  -157

Steuern und Gebühren
Karin Dommel  -135

Standesamt
Beate Schultze  -138

Jennifer Pesteritz-Sackeyfio -139

Bürgerbüro
Sabine Roth  -150

Petra Maurer  -150

IT-Technik
Birol Sekerlisoy  -154

Bauhof/Wasserwerk -128

Kläranlage  -127

Geburtstagsjubilare  
im Dezember

70 Jahre
23.12. Klaus Blümel

24.12. Gerhard Hertlein
75 Jahre

18.12. Ingrid Bauer
28.12. Helma Salzmann

30.12. Albert Irl
80 Jahre

10.12. Dr. Helmut Johach
27.12. Gertrud Sauer

85 Jahre
04.12. Erika Bahlmann

10.12. Irmgard Gerl
91 Jahre

26.12. Helmut Hofer
93 Jahre

07.12. Marianne Engelhardt

Geburten
24.09.2021 Aaron Distler

01.10.2021 Oskar Knoblach
11.10.2021 Lotta Golker

18.10.2021 Janis Christian  
Jendroßek

26.10.2021 Max Mayr
30.10.2021 Emilia Melzer

04.11.2021 Emil Husić
09.11.2021 Marlene Sophie 

Kraus

Im Dezember findet  
keine öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates statt.
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Liebe 
Rednitzhem-
bacherinnen,
liebe Rednitz-
hembacher,
nächstes Jahr 
feiert unsere 
G e m e i n d e 
ein ganz be-

sonderes Jubiläum: Vor 50 Jahren 
wurde am 1. April 1972 der freiwil-
lige Zusammenschluss der dama-
ligen selbstständigen Gemeinden 
Walpersdorf und Rednitzhembach 
vollzogen.

Walpersdorf mit den Ortsteilen 
Untermainbach, Igelsdorf, Weihers-
mühle und Walpersdorf sowie Red-
nitzhembach mit den Ortsteilen Plö-
ckendorf, Unter-/Oberfichtemühle 
sowie Rednitzhembach beschlossen 
in einer freiwilligen Vereinbarung, 
die künftige Großgemeinde Rednitz-
hembach zu bilden.

Dies soll uns Anlass geben, 
50 Jahre Revue passieren zu lassen. 

Der Sozial- und Kulturausschuss 
war sich mit der Verwaltung einig, 
dass es nicht allein um einen Fest-
abend mit Grußworten gehen soll, 
sondern dass die Bevölkerung – um 
die es letztlich ja auch geht – die 

Möglichkeit der Teilhabe bekom-
men muss.

Sonder-Veranstaltungskalender 
geplant

In der Zeit zwischen Ostern und 
Pfingsten wird es verschiedene An-
gebote und Aktionstage geben. Diese 
werden in einem EXTRA-bürgerbrief 
rechtzeitig vorher veröffentlicht. 

Eingerahmt werden die Veranstal-
tungen von zwei offiziellen Terminen:

• Am 6. April findet eine außer-
ordentliche Sitzung des Gemeinde-
rates zu diesem Thema mit Zeitzeu-
gen statt. Hierzu werden die noch 
lebenden Gemeinderäte von damals 
eingeladen.

• Kurz vor den Pfingstferien wird 
es einen offiziellen Festakt geben. 
Hauptredner wird ein Historiker sein, 
der verschiedene Schlaglichter auf die 
letzten 50 Jahre 
G e m e i n d e g e -
schichte wirft. 

• Dazwischen 
gibt es verschie-
dene Veranstal-
tungen auch 
unserer Vereine 
– wie beispiels-
weise Theater, 
Jugendkapelle so-

wie andere Angebote. Hier sind die 
Vereine und Organisationen unserer 
Gemeinde aufgerufen, sich zu betei-
ligen und damit die Verbundenheit 
mit ihrer Gemeinde zu zeigen. 

• Geplant ist ferner eine Ausstel-
lung im Gemeindezentrum mit his-
torischen Luftbildern und Fotos.

• Ich denke, dass es insgesamt – 
hoffentlich dann bei besseren Rah-
menbedingungen als zurzeit – eine 
dem Anlass entsprechend würdige 
Veranstaltungsreihe wird.

Ich freue mich bereits jetzt, Sie 
bei dem einen oder anderen Termin 
zu sehen.
Ihr

Jürgen Spahl
1. Bürgermeister

Rednitzhembach machte in den letzten Jahrzehnten eine rasante Entwicklung. 
Die Aufnahme hier zeigt oben den Rhein-Main-Donau-Kanal,  

unten die Bahnstrecke Nürnberg-München.
Copyright: Luftbild Landesamt für Vermessung und Geoinformation Bayern (2010)

Wir bedanken uns bei allen unseren Kunden und 
Freunden für die großartige Unterstützung in  
dieser schwierigen Zeit!
Wir wünschen Ihnen von Herzen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und ein gesundes Jahr 2022.

Ihr AUTO-KD Team



bürgerbrief Dezember 20214

Termine der Kirchen:  
Seiten 30 und 31

Boosterimpfung  
im Gemeindezentrum

Die Gemeinde Rednitzhembach bie-
tet in Zusammenarbeit mit vitolus 

eine „Boosterimpfung“ an.
Termin ist Donnerstag, der 9. Dezember, 
im Gemeindezentrum, Rathausplatz 4.
Geimpft werden können all diejenigen, 
deren letzte Impfung an diesem Tag län-
ger als 6 Monate zurück liegt.
Eine Ausnahme gilt bei Personen mit 
Immunschwäche oder Personen, die 
Immunsuppressiva nehmen, sowie bei 
Personen die Johnson & Johnson erhal-
ten haben. Hier beträgt der Mindestab-
stand 4 Wochen nach der Spritze.
Folgende Unterlagen und Angaben wer-
den benötigt:
• Name und Geburtsdatum des Impf-

lings
• Impfstoff der 1. und 2. Impfung
• Datum der letzten Covid-Impfung
Zum Impftermin mitzubringen sind:
• Lichtbildausweis
• Impfbuch
• Dokumentation der bisherigen Impfun-

gen
• Anamnesebogen
• Aufklärungsblatt
(Die beiden letztgenannten Vordrucke 
sind im Rathaus erhältlich bzw. zum He-
runterladen auf www.rednitzhembach.de)
Anmeldungen bitte möglichst telefo-
nisch. Unter der Rufnummer (09122) 
692-116 erhalten Sie einen Termin, den 
Sie bitte einhalten wollen.
Kurzfristige Ausfälle bitte auch unter die-
ser Rufnummer melden!

bürgerbrief-Austräger/in gesucht!
Für ein kleines Gebiet in Rednitzhembach/OT Plöckendorf (Am Steinbruch)  

sucht die Gemeinde Rednitzhembach eine/n bürgerbrief-Austräger/in  
zum baldmöglichsten Zeitpunkt.

Der Zeitaufwand beträgt für das Gebiet (Am Steinbruch) ca. 1 1/2 Stunden.
Bei Interesse bitten wir Sie sich an die Gemeinde Rednitzhembach zu wenden,  

Tel.: (09122) 692-122

„Lebendiger Adventskalender“  
der Evangelischen Kirchengemeinde Rednitzhembach

Einladung zu unserem lebendigen Adventskalender. Wir treffen uns jeweils um 
17  Uhr zu einer besinnlichen Feier in der Adventszeit mit weihnachtlichen Ge-
schichten für Jung und Alt.
Die Fenster öffnen sich am ...
Donnerstag, den 2. Dezember, auf dem Platz vor dem Gemeindezentrum
Freitag, den 3. Dezember, am Bootssteg bei der Flotten Finne mit Doc Knotz
Samstag, den 11. Dezember, Kirche für Kleine, Jahnstraße 16 bei Familie Schäfer
Sonntag, den 12. Dezember, bei Familie Riedel, Walpersdorfer Straße 2 e
Mittwoch, den 15. Dezember, im Kinderhort Regenbogen, Zwischen den Brücken 3
Donnerstag, den 16. Dezember, auf dem Pfarrplatz vor der Katholischen Öffentli-
chen Bücherei
Diese Fenster finden selbstverständlich immer unter Einhaltung der aktuell geltenden 
Coronaauflagen statt.
Bitte beachten Sie deshalb die Infos in der Zeitung oder auf unsere Homepage.

Evangelische Kirchengemeinde

Donnerstag, 2. Dezember 
Stammtisch – BUND Naturschutz,  

20 Uhr, Gemeindezentrum,  
Restaurant Barossa – auch  

Nicht mitglieder sind eingeladen

Freitag, 3. Dezember 
Dämmerschoppen – Soldaten-  

und Kameradschaftsverein

Mittwoch, 9. Dezember 
SKV-Seniorenfahrt – Adventsschiff-

fahrt auf der Donau, nach einer 2-stün-

digen Fahrt werden wir auf dem  
Schiff unser Abendessen einnehmen, 

Abfahrt 12.30 Uhr Parkplatz  
Langenberger, Am Bahnweg,  

anschließend Hembacher Straße 85, 
Anmeldung bei Lisbeth Winter,  

Tel.: 74606. Diese Fahrt entfällt!
Änderungen vorbehalten!

Termine im Dezember

Der „Lebendige Adventskalender“ 

entfällt!
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Wiederkehrende Termine

Montag 
Montagsradler – Wir treffen uns  
zum Wandern, 14 Uhr, Viadukt

Stockschützen – 14.30–16.30 Uhr,  
Sport gelände, Am Harmer Berg,  
Infos bei H. Liebig, Tel.: 71718,  

oder G. Fiedler, Tel.: 74191

Freiwillige Feuerwehr – 18 Uhr,  
Treffen im Gerätehaus, Rennweg 1  

(auch in den Ferien,  
nicht an Feiertagen)

Evangelischer Kirchenchor –  
19 Uhr, Probe,  

Evangelisches Gemeindehaus

Dienstag 
AWO-Seniorengymnastik – 
13.45 Uhr, Mehrzweckhalle  

Gemeindezentrum
(findet momentan nicht statt)

Sportschützen – 19–22 Uhr,  
Training, Schützenheim

Posaunenchor der evangelischen  
Kirchengemeinde – 19.30–21 Uhr,  

Probe, evangelisches Pfarramt

Katholischer Kirchenchor  
Hl. Kreuz – 19.30 Uhr, Probe,  

Katholischer Pfarrsaal

Mittwoch 
Lauftreff der SG RS ‘90 – 18.30 Uhr, 

Aldi-Parkplatz

Gesangverein Liederkranz – 19 Uhr, 
Chorprobe, Sportheim  

SV Rednitzhembach

Gospel Voices Rednitzhembach – 
19.45–21.30 Uhr, Probe,  

Evangelisches Gemeindehaus,  
Infos unter Tel.: (09171) 7190

Freizeitgruppe des SVR/ 
Leichtathletik – 20–21.30 Uhr,  

Schulturnhalle

Erster Mittwoch im Monat 
Erzählcafé – 14 Uhr, Schützenheim

Erster und dritter Mittwoch  
im Monat 

AWO-Bowlingtreff – 18.30 Uhr,  
Gemeindezentrum 

(findet momentan nicht statt)

Letzter Mittwoch im Monat 
SKV-Kartl-Café – 14 Uhr,  

Vereinsheim

Donnerstag 
Sportschützen – 19–22 Uhr,  

Training, Schützenheim

Evangelischer Posaunenchor 
Rednitz hembach e. V. – 19.30 Uhr, 

Probe, Grund- und Mittelschule

Erster Freitag im Monat 
SKV-Dämmerschoppen – 18 Uhr

Letzter Freitag im Monat 
Fischereiverein – 19 Uhr,  
Treffen in der Fischerhütte

Sonntag 
Sportschützen – 9.30–12 Uhr,  

Training, Schützenheim

Änderungen vorbehalten!

SAUBER· SICHER· STRESSFREI· SOFORT
IHRE DRUCKEREI VOR ORT! 

75 JAHRE TOP QUALITÄT & SERVICE

mangdruck.de
Penzendorfer Straße 12 ·  91126 Rednitzhembach
Tel. 09122 8899330·  info@mangdruck.de

MAN_Anz_180x60mm_191010_JG.indd   3 14.10.19   11:38

Proben der Jugendkapelle
Jeden Montag 

Hembacher Spätlese – 19.30–20.30 Uhr
Jeden Mittwoch 

Jugendorchester – 17.30–18.30 Uhr
Großes Orchester – 19–21 Uhr

Jeden Donnerstag 
Nachwuchsorchester – 18–19 Uhr

Recycling-Band – 20–21 Uhr
Alle Proben finden im Musik-Schulhaus, 

Rother Straße 16 statt. 
In den Ferien finden keine Proben statt. 
Bürozeiten: Mittwoch, 18.00–19.30 Uhr 

(ausgenommen Ferien und Feiertage)
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Katholische Öffentliche  
Bücherei

Katholisches Kirchenzentrum,  
Untermainbacher Weg 24
Öffnungszeiten:  

Dienstag: 15.00–16.30 Uhr • Mittwoch: 15.00–16.30 Uhr  
Donnerstag: 16.00–18.00 Uhr • Sonntag: 9.30–10.30 Uhr

E-Mail: buecherei-rednitzhembach@t-online.de 
Tel.: (09122) 8318599 (AB)

Buchtipp im Dezember
Swinging Bells von René Freund

Sandra und Thomas haben es geschafft, allen verwandt-
schaftlichen Weihnachtsverpflichtungen zu entkom-

men. Endlich wollen sie einmal Weihnachten in aller Stille 
und Zweisamkeit feiern. Sie hatten allerdings vor Weihnach-
ten noch ihr Bett 
zum Verkauf in einer 
Zeitung angeboten 
und ausgerechnet 
am Heiligen Abend 
wollen es die Käu-
fer Elisabeth und 
Leo abholen. Da 
man nicht unhöflich 
sein will, werden die 
Kunden, die eine 
Flasche Prosecco 
mitgebracht hatten, 
ins Wohnzimmer 
gebeten. So verlief 
Weihnachten an-
ders, als man es sich 
vorgestellt hatte …

Evelyn Greubel

Verschenken statt verschicken
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie schon in den vergangenen Jahren verzichtet die Gemein-
de Rednitzhembach auch in diesem Jahr wieder auf das Ver-
senden von Weihnachts- und Neujahrsglückwünschen bzw. 
-geschenken. Dafür können wir wiederum einen Betrag von 
150 Euro bereitstellen. Dieses Jahr kommt das Geld der Offe-
nen Jugendarbeit – „Das Wohnzimmer.“ zugute.

Ich hoffe auf Ihr Verständnis für diese Entscheidung und 
denke, dass sie auch in Ihrem Sinne ist.

Ihr Jürgen Spahl, Bürgermeister

Geschenktipps zu Weihnachten
Die Rednitzhembacher Gemeinde-
chronik ist ein sehr lesenswertes Werk, 
das Seite für Seite neugierig macht. 
Schenken Sie es Ihrer Familie, Ihren 
Kunden – und auch sich selbst. Das Buch 
erhalten Sie im Rathaus für 14,95 Euro 
pro Exemplar.

Ein weiterer Buchtipp ist die Rednitzhembacher Vereins-
chronik. Diese ist ebenfalls im Rathaus zu erwerben.

Eine ganz be-
sondere Ge-
s c h e n k i d e e 
zum Weih-
nachtsfest ist 
die Rednitz-
hembach-Fah-
ne. Die Fah-
ne misst 90 x 
150 cm, besteht 

aus hochwertigem, reißfestem Polyester Gittergewebe mit Be-
satzband und ist beidseitig im Digitaldruck bedruckt. Sie ist im 
Bürgerbüro des Rathauses zum Preis von 19,95 Euro erhältlich.
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Post an das Christkind
Liebe Rednitzhembacher Kinder,
eure Wunschzettel hätte das Christkind am Adventsmarkt 
gerne entgegengenommen. Da dieses Jahr der schöne weih-
nachtliche Markt entfällt, wartet das Christkind mit seiner 
himmlischen Schar dringend auf die Wunschzettel der Red-
nitzhembacher Kinder.
Bitte druckt das Formular aus dem Internet unter www.rednitz 
hembach.de  Leben & Freizeit  Adventsmarkt aus.
Das Christkind freut sich über eure schön gestalteten Bilder 
auf der Rückseite mit vielleicht persönlichen Worte an das 
Christkind und vorne ist Platz für die Wünsche, Adresse so-
wie die Unterschrift der Eltern.

Der Wunschzettel 
der Rednitzhem-
bacher Kinder ist 
bis zum 12.  De-
zember 2021 in 
den Briefkasten 
beim Rathaus oder 
per Post an Ge-
meinde Rednitz-
hembach, An das 
Christkind, Rat-
hausplatz 1, 91126 
Rednitzhembach 
einzuwerfen.
Ihr erhaltet dann 
Post direkt vom 
Christkind. Lasst 
euch überraschen!
Jürgen Spahl, 
1. Bürgermeister

Meine Apotheke vor Ort
www.meineapothekevorort.de

Wir wünschen Ihnen
gesegnete Weihnachten
und alles Gute für 2022

Rupert Mayer und Team

St. Antonius-
Apotheke

Telefon 09122 74022
Bahnhofstraße 13 b

91126 Rednitzhembach

Bahnhof-
Apotheke

Telefon 09122 5580
Bahnhofstraße 35
91126 Schwabach

Apotheke
An der Radrunde
Telefon 0911 8178883
An der Radrunde 144

90455 Nürnberg

Christophorus-
Apotheke

Telefon 0911 635538
Wolkersdorfer Hauptstr. 42 

91126 Wolkersdorf

Regional online einkaufen

Zum Weihnachtsfest 2021
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
dieser Tiefschlag hat uns alle getroffen! Nach einem fröhli-
chen Sommer mit vielen großen und kleinen Veranstaltungen 
hat uns das Virus wieder im Griff. Unser Leben wurde wieder 
auf den Kopf gestellt. Wer hätte das noch vor einigen Wochen 
gedacht? Wir haben uns alle so sehr gefreut. Herbstfeste (z. B. 
unser berühmtes Weinfest), Vereinsfeiern und jetzt auch 
noch der Adventsmarkt mussten aber leider abgesagt werden. 
Die viele Mühe wurde nicht belohnt. Unser neues Rednitz-
hembacher Christkind wurde seiner Aufgaben beraubt, kann 
und konnte nicht das tun, worauf sich alle Kinder (und Er-
wachsene natürlich auch) freuten. Aber Nele ist trotzdem ak-
tiv für uns (siehe links).
Diese neue Welle verlangt wieder viel Kraft von allen. Auch 
wir im Rathaus, der Gemeinderat, die Firmen, die unsere Plä-
ne realisieren – alles muss dem ständigen Auf und Ab folgen. 
Dass wir trotzdem so viel erreicht haben, dafür sage ich an 
dieser Stelle ein ganz großes Dankeschön allen Beteiligten, 
die sich nicht unterkriegen lassen. Schulen, Kirchen, Vereine  
– sie alle schaffen neue Wege für uns.
Lassen Sie uns gemeinsam weitermachen, mit und ohne G, 
mit und ohne Plus.
Ich bin sehr stolz auf Ihr Engagement, auf das Miteinander.  
Wir müssen durch, jedem Berg folgt ein Tal – und umgekehrt.
Ich wünsche Ihnen trotz aller Widerstände frohe und glückli-
che Festtage und vor allem Gesundheit!
Auf ein baldiges Wiedersehen.
Ihr

Jürgen Spahl, 1. Bürgermeister

Weihnachtliches Rednitzhembach
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Johannes-Brahms-Straße 25 

Nürnberg-Katzwang

Tel. 09122 - 160 14

www.bestattungsinstitut-alter.de

Nürnberger Straße 25

Wendelstein

Tel. 09129 - 90 73 30

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

Eine schöne Überra-
schung bekam Red-

nitzhembachs Bürger-
meister Jürgen Spahl: Besuch aus der 
Partnergemeinde Bardolino.

Vier Mitglieder des Motoclub Bardoli-
no unter der Leitung von Präsident Adri-
ano Vezza kamen im Auftrag von Sindaco 
(Bürgermeister) Lauro Sabaini sowie des-
sen langjährigen Vorgänger Ivan De Beni 
zu Jürgen Spahl nach Hause.

             Partnerschaft mit Bardolino – Überraschung am Samstagmorgen
Zwar außerordentlich kurzfristig an-

gekündigt, entwickelte sich der Überra-
schungsbesuch aber sehr schnell zu einem 
freundschaftlichen Treffen unter Motor-
radfahrern. Adriano Vezza überreichte 
im Namen der Gemeinde Bardolino zwei 
Bilder der bekannten Gardasee-Gemein-
de von vor hundert Jahren, worauf sich 
Jürgen Spahl unter anderem mit leckeren 
fränkischen Elisenlebkuchen des heimi-
schen Backhauses revanchierte.

Im Namen von Sindaco Lauro Sa-
baini wurde auch die Einladung für das 
Weinfest im nächsten Jahr nach Bardo-
lino ausgesprochen. Jürgen Spahl ver-
sprach, der Einladung gerne zu folgen 
– sollte es die Pandemielage dann zu-
lassen.

Nach mehreren Espressi und „Ben-
zingesprächen“ machte sich der italieni-
sche Besuch wieder auf den Weg zu ihren 
Mitbikern aus Rednitzhembach.
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Nachdem 2020 der Volkstrauertag 
aufgrund der Corona-Pandemie nur 

im engsten Kreis stattfinden konnte, wur-
de auch der diesjährige Volkstrauertag in 
kleinerem Rahmen abgehalten. Zudem 
fand auch kein Zug zum Ehrenmal statt.

Am Ehrenmal fanden sich dennoch 
viele Bürgerinnen und Bürger, stellver-
tretender Bürgermeister Joschi Leisinger 
und Mitglieder des Rednitzhembacher 
Gemeinderates ein, um den Gefallenen, 
Verstorbenen und Vermissten der beiden 
Kriege zu gedenken.

Vor Beginn erfolgte die Aufstellung der 
Mitglieder des Soldaten- und Kamerad-
schaftsvereines und des 1. Bürgermeisters 
Jürgen Spahl sowie der Fahnenabordnun-
gen und Reservistenkameradschaft (Eh-
renwache) vor bzw. am Kriegerdenkmal.

Bürgermeister Spahl hob in seiner An-
sprache hervor: „Auch wenn uns die Pan-
demie mit ihren Auswirkungen fest im 
Griff hält, sollten wir nicht vergessen, dass 
gerade frühere Generationen in viel größe-
rem Maße durch Krieg oder Vertreibung 
einer lebensbedrohlichen Situation aus-
gesetzt waren. So muss der Volkstrauertag 
auch in Zukunft fester Bestandteil sein, um 
uns zu erinnern und uns zu ermahnen.“

Im Anschluss verlas er das „Totenge-
denken“, das seit fast 60 Jahren fester Be-
standteil des staatlichen Gedenkens an 

diesem Tag ist.
Josef Naglmüller, 1. Vorsitzender des 

Soldaten- und Kameradschaftsvereines, 
betonte, dass der Volkstrauertag an die 
Opfer aller Kriege erinnert, nicht nur an 
die beiden Weltkriege. „Wir leben hier in 
Frieden – heute finden Kriege am ande-
ren Ende der Welt statt.“

Im Fokus des Volkstrauertages stehen 
die beiden Weltkriege. Deren Ereignisse 
kennen die meisten Menschen jedoch nur 
noch aus Schulbüchern und realitätsver-
zerrenden Filmen. Die wahren Geschich-
ten, das echte Leid, bleiben unbekannt. 
Man müsse mit offenen Augen und offe-
nem Herzen durch die Welt gehen, betonte 
Naglmüller. „Wer vergisst, der begeht die 

gleichen Gräuel wieder. Wer nicht zuhören 
will, der ignoriert die Vergangenheit. Wer 
leugnet, was er nicht wahrhaben möchte, 
weil es nicht ins eigene Weltbild passt, der 
spuckt auf die, die gewaltsam ihr Leben las-
sen mussten, und die, die einem unterdrü-
ckenden System zum Opfer gefallen sind.“

Musikalisch wurde die Feierstunde 
von der Jugendkapelle Rednitzhembach, 
unter Leitung von Leonhard Meisinger 
(Foto unten rechts), sowie dem Evange-
lischen Posaunenchor Rednitzhembach 
e.  V., unter Leitung von Andreas Mücke, 
(Foto unten links) begleitet.

An dieser Stelle herzlichen Dank an 
alle, die zu einer würdevollen Gedenkfei-
er beigetragen haben.

Volkstrauertag 2021
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Aus dem Sozial- und Kulturausschuss – Sitzung vom 11. November 2021

Ingolstädterstraße 145
90461 Nürnberg
Mobil: 0172 2169 221
Tel: 0911 7443 9796
Fax: 0911 8107 286
E-Mail: sanierung@ks-kanalservice.de
www.ks-kanalservice.de

Die TV-Untersuchung wird schnell und einfach durch die  
neueste Kameratechnik ausgeführt. In dieser können wir 
Wurzeleinwüchse, Risse, Brüche und Rohrverschiebungen  
ermitteln und ohne Aufgrabung mittels Inliner und  
Kurzliner beheben.

Bei Fragen kontaktieren Sie uns gerne. Wir freuen uns.

Fortsetzung auf Seite 11.

Mit einer umfangreichen Tagesord-
nung beschäftigten sich die Mitglie-

der des Sozial- und Kulturausschusses in 
ihrer Sitzung im November 2021.

Kinderbetreuung  
in Rednitzhembach

Zu Beginn der Sitzung wurden von der 
Verwaltung die Angebote in Rednitz-

hembach für die Bereiche der Krippen-, 
Kindergarten-, Hort- und Schulbetreuung 
vorgestellt.

Insbesondere aufgrund der neu ge-
schaffenen Kindertagesstätte „Rednitzin-
sel“ können aktuell und auch in naher 
Zukunft für alle Betreuungsformen ge-
nügend Betreuungsplätze zur Verfügung 
gestellt werden.

Hier ein Überblick:
Kinderkrippe
Insgesamt stehen in den Rednitzhemba-
cher Kindertagesstätten 84 Krippenplätze 
zur Verfügung.

In der Kinderkrippe Rednitzinsel 
und in der Kinderkrippe Rappelkiste 
sind noch Plätze frei. Aufgrund der Ge-
burtenentwicklung im Jahr 2021 (69 
Geburten, Stand: 10. November 2021) 
sind freie Kapazitäten zur Abdeckung 
der Nachfrage im kommenden Kinder-
gartenjahr notwendig.

Gegenwärtig besuchen vier auswärti-
ge Kinder die Einrichtungen, zwei Red-
nitzhembacher Kinder besuchen auswär-
tige Einrichtungen.
Kindergärten
Unter Berücksichtigung der integrati-
ven Betreuung im Katholischen Kinder-
haus stehen in den Rednitzhembacher 

Kindergärten 250 Betreuungsplätze zur 
Verfügung. Diese sind im Wesentlichen 
auch belegt.

Gegenwärtig besuchen elf auswärtige 
Kinder die Einrichtungen. 17 Kinder aus 
Rednitzhembach besuchen auswärtige 
Einrichtungen.
Tagespflege
In Ergänzung zum Betreuungsangebot in 
den Kindertagesstätten stehen in Rednitz-
hembach Betreuungsplätze in der Tages-
pflege zur Verfügung.

Gegenwärtig werden sieben Kinder 
in der Tagespflege betreut.
Hort
Der Hort Regenbogen hat seit September 
2018 eine Betriebserlaubnis für 75 Plätze. 
Augenblicklich besuchen 62 Kinder, 61 
davon aus Rednitzhembach, die Einrich-
tung. Drei Rednitzhembacher Kinder be-
suchen auswärtige Einrichtungen.
Mittagsbetreuung
Seit dem Schuljahr 1999/2000 gibt es 
an der Grundschule Rednitzhembach 
die Mittagsbetreuung. Die Betreuung er-
folgt außerhalb der Ferienzeit von Mon-
tag bis Freitag von 11.00 Uhr bis 14.00 
Uhr. Augenblicklich werden 50 Kinder 
betreut.

Die Einrichtung finanziert die laufen-
den Kosten über Elternbeiträge und staat-
liche Fördermittel.
Ganztagesbetreuung
Sowohl an der Grund- als auch an der 
Mittelschule Rednitzhembach ist ein ge-
bundener Zug genehmigt. Hier erfolgt 
eine Beschulung von Montag bis Don-
nerstag bis 15.30 Uhr und am Freitag bis 
13.00 Uhr.

Im Schuljahr 2021/2022 findet auf 
Grund der vorhandenen Nachfrage le-
diglich in der dritten Jahrgangsstufe ein 
Unterricht in der gebundenen Form 
statt. Die Schulleitungen sind allerdings 
bemüht, dass im nächsten Schuljahr in 
weiteren Jahrgangsstufen ein gebundener 
Zug eingerichtet wird.
Offene Ganztages-Mittelschule
Im Schuljahr 2021/2022 besuchen ins-
gesamt 23 Schüler die offene Ganztages-
Mittelschule. Kooperationspartner für 
dieses Angebot ist das Diakonische Werk 
Schwabach.
Praxisklasse an der Mittelschule
Rednitzhembach
Schülerinnen und Schüler der Mittel-
schule mit großen Lern- und Leistungs-
rückständen sollen durch passgenaue 
Förderung in Praxisklassen die Voraus-
setzungen für den Erwerb eines Schulab-
schlusses erlangen und einen schulischen 
oder beruflichen Abschluss erreichen, 
um den Anforderungen des Ausbildungs- 
und Arbeits-marktes gerecht zu werden.

Im Rahmen des Mittelschulverbundes 
Schwabach Stadt und Land wurde dieses 
Angebot an der Mittelschule Rednitz-
hembach eingerichtet.

Die sozialpädagogische Betreuung 
für die Schülerinnen und Schüler der 
Praxisklasse wurde den Rummelsberger 
Diensten für Menschen mit Behinde-
rung gGmbH als Kooperationspartner 
übertragen.

Im Schuljahr 2021/2022 besuchen 
15  Schülerinnen und Schüler die Klasse. 
Davon ist ein Schüler aus Rednitzhembach.
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Fortsetzung von Seite 10.

Gebundenes Ganztagsangebot:
Deutschklasse an der
Mittelschule Rednitzhembach
Deutschklassen werden für Schülerinnen 
und Schüler mit nichtdeutscher Mutter-
sprache angeboten, die als Quereinstei-
ger in das bayerische Schulsystem ein-
treten und nur rudimentäre oder keine 
Deutschkenntnisse haben. Durch stark 
differenzierte Unterrichtsformen sollen 
Schülerinnen und Schüler besonders in 
der deutschen Sprache gefördert werden 
und bei entsprechendem Lernfortschritt 
in diesem Bereich in die entsprechende 
Jahrgangsstufe der Regelklasse zurück-
geführt werden. Durch die Einrichtung 
gebundener Ganztagesklassen wird das 
bestehende Angebot der Deutschklassen 
ergänzt und weiterentwickelt.

Im Rahmen des Mittelschulverbundes 
Schwabach Stadt und Land wurde dieses 
Angebot unter anderem an der Mittel-
schule Rednitzhembach eingerichtet.

Die sozialpädagogische Betreuung für 
die Schülerinnen und Schüler der gebun-
denen Deutschklasse wurde den Rum-
melsberger Diensten für Menschen mit 
Behinderung gGmbH als Kooperations-
partner übertragen.

Im Schuljahr 2021/2022 besuchen 
17 Schülerinnen und Schüler, die alle aus 
Nachbargemeinden kommen, die Klasse.

Bericht der Jugendbeauf-
tragten Nadja Strauß

Seit Mai letzten Jahres ist Gemeinde-
rätin Nadja Strauß Jugendbeauftragte 

der Gemeinde Rednitzhembach. In die-
ser Funktion ist sie Ansprechpartnerin 

für die Jugendarbeit in der Gemeinde 
und Bindeglied zum Gemeinderat.

In der Novembersitzung blickte sie auf 
ihre Aktivitäten während der letzten ein-
einhalb Jahre zurück und gab einen Über-
blick über die in naher Zukunft geplanten 
Aktivitäten. Nicht zuletzt wegen der Kon-
taktbeschränkungen in Zusammenhang 
mit der Corona-Pandemie gestaltete sich 
die Anfangsphase schwierig.

Gleichwohl konnten in Zusammen-
arbeit mit dem CVJM als Träger der of-
fenen Jugendarbeit in Rednitzhembach 
und der Schule eine Reihe von Veran-
staltungen zur U18-Bundestagswahl und 
den Gefahren des Rechtsextremismus 
durchgeführt werden. Unterstützt wurde 
außerdem die Gestaltung des Ferienpro-
grammes.

Für die Zukunft sind Veranstaltungen 
zum Thema Cybermobbing geplant. Ver-
tieft werden sollen auch die Zusammenar-
beit und der Austausch mit den Jugendlei-
tern der Rednitzhembacher Vereine und 
den Kindertagesstätten. Je nach Bedarf 
können zudem weitere Projekte mit den 
Vertretern der Grund- und Mittelschule 
durchgeführt werden.

Rückblick  
Ferienprogramm 2021

Wiederum äußerst abwechslungs-
reich war das gemeindliche Feri-

enprogramm. Petra Bauer, die auch in 
diesem Jahr für das Programm verant-
wortlich war, hatte für die Mitglieder des 
Sozial- und Kulturausschusses umfangrei-
che Informationen über die durchgeführ-
ten Veranstaltungen vorbereitet.

So gab es bereits für die Kinder eine 
Beschäftigung in den Oster- und Pfingst-
ferien während des Lockdowns das 
„Kunterbunte Osterferienprogramm“ so-
wie „Pfiffige und kreative Zeit mit dem 
Pfingstferienprogramm“. Für jeden Feri-
entag waren Aktionen geplant, die sehr 
gut angenommen wurden. Alle jungen 
Teilnehmer, die ihre Teilnahmebestäti-
gung abgegeben haben, wurden mit einer 
Überraschungstüte belohnt.

Unter strenger Einhaltung des Hygi-
eneschutzkonzeptes konnten im Som-
merferienprogramm zahlreiche Angebote 
und ein abwechslungsreiches Konzept 
für die verschiedenen Altersklassen zu-
sammengestellt werden. Von den anfangs 
geplanten 71 Veranstaltungen wurden 57 
durchgeführt. Die Kurse waren mit 626 
Anmeldungen gut ausgelastet.

Für die Durchführung des Ferien-
programmes fielen Kosten in Höhe von 
4819,48 Euro an, die zum großen Teil aus-
geglichen wurden durch Teilnehmerbei-
träge, die sich auf 3443,50 Euro beliefen.

Dank des Einsatzes vieler meist eh-
renamtlich tätiger Betreuerinnen und 
Betreuer wurde ein abwechslungsreiches 
Programm geboten.

Die Mitglieder des Sozial- und Kul-
turausschusses waren von dem sehr ab-
wechslungsreichen Programm sichtlich 
angetan und bedanken sich bei den vielen 
Helferinnen und Helfern, die zum Gelin-
gen des Programmes beigetragen hatten. 
Ein besonderes Lob ging an Petra Bauer 
für die Organisation und Koordination 
der Veranstaltungen unter wieder schwie-
rigen Rahmenbedingungen.
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Aus dem Aufsichtsrat – Sitzung vom 28. Oktober 2021

Mit zwei Vergaben für den Bereich 
der Abwasserentsorgung und 

dem Wirtschaftsplan für das Jahr 2022 
befasste sich der Aufsichtsrat der Ge-
meindewerke Rednitzhembach GmbH 
in der letzten Sitzung des Jahres 2021.

Wirtschaftsplan 2022

Einstimmig empfahlen die Mitglie-
der des Aufsichtsrates dem Ge-

meinderat, über den Haushaltsplan 
2022 die entsprechenden Mittel für 
die Gemeindewerke Rednitzhembach 
GmbH bereitzustellen.

Insgesamt sind im Jahr 2022 Investi-
tionen in Höhe von 811.000 Euro netto 
geplant.

Davon entfallen auf den Bereich 
Abwasserentsorgung 306.000 Euro 
netto, auf den Bereich Wasserversor-

gung 400.000 Euro netto und auf den 
Bereich Bestattungswesen 55.000 Euro 
netto. Für die Tiefgarage am Gemein-
dezentrum sind 50.000 Euro netto ver-
anschlagt.

Die laufenden Erträge werden mit 
924.000 Euro netto und die laufenden 
Aufwendungen mit 880.700 Euro kal-
kuliert.

Vergaben für die  
technische Ausrüstung  

der Kläranlage

Einstimmig folgten die Mitglieder 
des Aufsichtsrates der Empfehlung 

des Geschäftsführers, folgende Aufträ-
ge zu erteilen:

Die Phosphatfällung in der Kläranla-
ge muss aufgrund ihres Alters und ihres 

Erhaltungszustandes in Teilen erneuert 
werden. Die Kosten für diese Ertüchti-
gung belaufen sich auf ca. 29.000 Euro 
netto und werden von der Firma sera 
Vertriebstechnik Süd GmbH aus Passau 
ausgeführt.

Ebenfalls ausgetauscht werden müs-
sen die Kompressoren der Gebläsestati-
on für das Belebungsbecken. Diese sind 
über 20 Jahre alt. Der Austausch wird 
vorgenommen von der Firma Kaeser 
aus Coburg. Die Kosten belaufen sich 
auf knapp 62.200 Euro netto. Die Um-
setzung erfolgt im Jahr 2022.

Aufgrund der neuen Technik haben 
die Kompressoren einen deutlich nied-
rigeren Energiebedarf. Voraussichtlich 
können Einsparungen in Höhe von ca. 
3000 Euro netto pro Jahr erzielt wer-
den.B
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Lassen Sie sich seriös, fair 
und kostenlos beraten. 
Vom Marktführer.

sparkassen-immo.de s Immobilien

* 1.039 Verkäufer, die von 01/19 bis 08/20 eine Feedbackkarte an die 
Sparkassen-Immobilien-Vermittlungs-GmbH gesendet haben.

Besser mit Makler.
Am besten Sparkasse.

Besser mit Makler.
Am besten Sparkasse.

Immobilienvermittlung Schwabach
Sparkasse Mittelfranken-Süd
Nördliche Ringstraße 2 a-c, 91126 Schwabach
Tel. 09171 82-2410, Fax 09171 82-2419
immo.sc@spkmfrs.de
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und kostenlos beraten. 
Vom Marktführer.

sparkassen-immo.de s Immobilien

* 1.039 Verkäufer, die von 01/19 bis 08/20 eine Feedbackkarte an die 
Sparkassen-Immobilien-Vermittlungs-GmbH gesendet haben.

Besser mit Makler.
Am besten Sparkasse.

spkmfrs.de/immobilien

Lesen Sie den bürgerbrief auch online unter www.rednitzhembach.de

Redaktionsschluss: 6. Dezember
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Zum abwassertechnischen Erfah-
rungsaustausch konnten 1. Bürger-

meister Jürgen Spahl und sein Betriebs-
leiter der öffentlichen Abwasseranlage, 
Michael Strauß, das Fachpersonal der 
Abwasseranlagen im Feuerwehrhaus von 
Rednitzhembach begrüßen. An der Ver-
anstaltung nahmen von der Deutschen 
Vereinigung für Wasserwirtschaft, Ab-
wasser und Abfall e. V. (DWA) Nachbar-
schaftslehrer Christian Hurka und vom 
Wasserwirtschaftsamt Nürnberg der 
Sachgebietsleiter für Gewässerschutz, 
Michael Eismann, teil.

Schwerpunktthema war, wie die 

Anstrengungen in der öffentlichen Ab-
wasserbeseitigung verstärken müssen, 
um vor Ort einen positiven Beitrag ge-
gen den Klimawandel zu leisten und 
zugleich lernen, mit den Folgen, z.  B. 
stärkere Eutrophierung (Algenbildung), 
der Gewässer durch Hitze und Trocken-
wetterperioden sowie Starkregenereig-
nisse, z.  B. Prüfung von Möglichkeiten 
zur Beseitigung bzw. Reduzierung von 
Abflusshindernissen, Schaffung von de-
zentralen Rückhaltungen, Bewusstseins-
bildung zu mehr Eigensicherung usw. 
umzugehen.

Der Klimawandel beeinflusst den Be-

trieb von Abwasserkanalisationen und 
Abwasserbehandlungsanlagen sowie ver-
ändert die Lebensräume von Tieren und 
Pflanzen. Hier gibt es viel vor Ort zu tun! 
Insbesondere bei der weiteren Senkung 
der Einleitung des Nährstoffparameters 
Phosphor wurden praktische Erfahrun-
gen auf der Abwasserbehandlungsanla-
ge Rednitzhembach ausgetauscht. Ein 
Ziel muss sein, dass alle Beteiligten am 
Gewässer (Landwirtschaft, Fischereibe-
rechtigte, Naturschützer u.  a.) ihre Zu-
sammenarbeit konsequenter als bisher 
zum Wohl der Allgemeinheit vor Ort 
aufeinander abstimmen.

Die neuen Fahrpläne für den Linien-
busverkehr in Rednitzhembach zum 

Fahrplanwechsel am 12. Dezember 2021 
sind vom Verkehrsverbund Großraum 

 

 

 

 
Altdorf          (091 87) 95 19  –  0 
Eckental       (091 26) 25 75   – 0 
Schwabach (091 22) 92 90  – 0 

  www.auto-rieger.de 

  
 

 

 
 

 
Wir wünschen Ihnen ein besinnliches,  

friedvolles Weihnachtsfest  
und ein gutes, vor allem aber 

gesundes neues Jahr!  
 
 

 

Mercedes-Benz in der Region 

 

Unsere Geschäftszeiten zum Jahreswechsel:  
Wir sind an den Werktagen, ausgenommen Heilig Abend und Silvester, gerne für Sie da. 

 

Großes Engagement für saubere Gewässer –  
Fachpersonal der Abwasseranlagen traf sich zur Fortbildung in Rednitzhembach

Neue Fahrpläne zum Fahrplanwechsel am 12. Dezember 2021
Nürnberg (VGN) noch nicht herausge-
geben. Sobald die neuen Fahrpläne der 
Gemeinde Rednitzhembach vorliegen, 
erfolgt ein Hinweis auf unserer Inter-

netseite www.rednitzhembach.de, auf 
Facebook und der GemeindeApp. Diese 
können dann im Rathaus/Bürgerbüro ab-
geholt werden.
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Erstmals in diesem Jahr werden die 
Straßenrinnen in der Gemeinde Red-

nitzhembach mit einem neuen Verfahren 
saniert. Beauftragt damit wurde die Fir-
ma Schlamp Kommunaldienstleistungen 
GmbH aus Wettstetten. Dabei werden die 
Zwei- oder Dreizeiler zunächst gründlich 
gereinigt. Danach werden Gras, Erdreich 
und lose Mörtelteile mit einem Hoch-
druckreiniger aus den Fugen entfernt. 
Dies geschieht mit einem Druck von 400 
bar. In diese Fugen wird dann ein flüssiger 
Spezialmörtel eingebracht. Überflüssiges 
Fugenmaterial wird im Anschluss mit ei-
ner Kehrmaschine abgewaschen und ab-
gesaugt. Pro laufendem Meter müssen für 
diese Art der Behandlung ca. 29 Euro auf-
gewendet werden. In einem ersten Schritt 
wurden nunmehr im Bereich der Bahn-
hofstraße, der Rother Straße, des Hasen-
weges und im Bahnweg ca. 900 Meter 
saniert. Insgesamt gibt es in Rednitzhem-
bach ca. 60 Kilometer Ortsstraßen, die je-
weils auf zwei Seiten über entsprechende 
Straßenrinnen verfügen. Nach der Sanie-

rung können die Rinnen langfristig von 
Unkraut freigehalten werden. Außerdem 
gelangt kein Wasser in den Untergrund, 
sodass der Straßenkörper aufgefrieren 
kann und damit zusätzliche Schäden an 

den Gemeindestraßen entstehen.
Die Arbeiten werden im nächsten Jahr 

fortgesetzt. Hierfür sind im Haushaltsplan 
2022 Mittel in Höhe von 100.000  Euro 
vorgesehen.

Aus dem Bauamt I

ZAUBERHAFTE
FENSTER & TÜREN

QUALITÄT
Beratung, Herstellung,
Montage und Kundendienst
aus einer Hand.

Für Sanierung  

und Neubau

Foto: Gunther Hess/Schwabacher Tagblatt

Neues Verfahren zur Sanierung der Rinnsteine

Der direkte Weg in den bürgerbrief für Ihre Beiträge und Anzeigen: 
buergerbrief@gaertnermedien.de
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Aus dem Bauamt II

Wie bereits mehrmals berichtet, 
werden für alle Klassenzimmer 

der ersten bis sechsten Jahrgangsstufe 
an der Grund- und Mittelschule Red-
nitzhembach sowie die Räume des 
Hortes und der Mittagsbetreuung „sta-
tionäre raumlufttechnische Anlagen“ 
eingebaut.

Mit der Maßnahme wurde die Firma 
WSH Wurzinger Klimatechnik GmbH, 
Schnelldorf-Hilpertsweiler, beauftragt. 
Diese Arbeiten konnten nunmehr plan-
mäßig abgeschlossen werden.

Die Gesamtkosten inklusive der Pla-
nungskosten betragen ca. 500.000 Euro. 
Hierfür erhält die Gemeinde Rednitz-
hembach eine Förderung in Höhe von 
80 % oder 400.000 Euro.

Durch den Einbau dieser Technik 
ist gewährleitet, dass eine konstante 
Frischluftzufuhr mittels einer Zu- und 
Abluft nach außen erfolgt. Damit wird 
das Corona-Infektionsrisiko verrin-

gert. Zudem entfällt im Gegensatz zu 
mobilen Anlagen, die in den Räumen 
aufgestellt sind, das regelmäßige Lüf-

Foto: Gunther Hess/Schwabacher Tagblatt

Einbau von stationären RLT-Anlagen im Schulhaus abgeschlossen
ten. Durch eine Wärmerückgewinnung 
wird es in den Zimmern auch im Win-
ter nicht kalt.
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Im Jahr 2021 stand der Preis unter 
dem Motto „GUT. Im Ehrenamt – 

engagiert für Nachhaltigkeit“.
Der Ehrenamtspreis der Sparkasse 

Mittelfranken-Süd geht aufgrund sei-
nes langjährigen und unermüdlichen 
Engagements für den Werkhof Re-
genbogen an den Rednitzhembacher 
Hans-Dieter Liss.

Der Preis ist mit 2500 Euro dotiert, 
die der Preisträger aber nicht selber be-

halten darf. Vielmehr darf der Preisträ-
ger entscheiden, welche Organisation 
er mit dem Preisgeld unterstützen will. 
Hans-Dieter Liss fiel die Entscheidung 
natürlich nicht schwer – das Preisgeld 
geht an den Werkhof Regenbogen.

Bei der Übergabe des Preises mach-
te der Vorstandsvorsitzende der Spar-
kasse Jürgen Rohmer deutlich, warum 
die Sparkasse diesen Preis seit mittler-
weile zehn Jahren auslobt. Er soll für 

Menschen sein, die sich mehr als ande-
re für die Region und Organisationen 
einsetzen. Zugleich soll er aber auch 
andere motivieren, sich ebenfalls eh-
renamtlich zu engagieren.

Martina Liss, die Geschäftsführerin 
des Werkhofs, hat ihren Vater für die-
sen Preis vorgeschlagen und machte in 
ihrer Laudatio deutlich, warum sie dies 
tat. Er hat den Verein vor vielen Jahren 
aus einer absoluten Schieflage geholt 
und das sinkende Schiff wieder auf 
Vordermann gebracht. Dies sahen auch 
der Landrat des Landkreises Roth Her-
bert Eckstein sowie die beiden Bür-
germeister Jürgen Spahl und Andreas 
Buckreus in ihren Grußworten so.

Das Lob wollte der Preisträger aber 
nicht für sich, sondern gab dieses gerne 
an seine rund 70 Mitarbeiter weiter. „Es 
ist schön, eine solche Auszeichnung 
zu erhalten. Allerdings funktioniert so 
eine Organisation nur mit vielen Hel-
fern und durch eine gute Zusammen-
arbeit“, so der Preisträger.

An einen Rückzug vom Ehrenamt 
denkt der rüstige 81-Jährige aber noch 
nicht. „Ein paar Jahre hab ich schon 
noch vor“, so Hans-Dieter Liss zum 
Abschluss der Preisübergabe.

Frank Wenning, 
Sparkasse Mittelfranken-Süd –  

Öffentlichkeitsarbeit/Werbung

Nutzen Sie das BAFA För-
derprogramm! Wir helfen 

Ihnen gerne weiter. 

Hydraulischer
Abgleich

Biomasse

Modernisierung
& Sanierung

Wartungs-
vertrag

Wasserauf-
bereitung

Solaranlagen

91126 Rednitzhembach, Rother Straße 26  - 09122 93385-0  - www.bayray.de - info@bayray.de

Unsere Schwerpunkt:
Manuelle Therapie
Krankengymnastik

Massage
Lymphdrainage

Fango
Schlingentisch

CMD (Kiefergelenk-Behandlung)
Strom-Wärme-Ultraschall-  

und Kältetherapie

Christof Ohnesorge
Alte Straße 2 • 90596 Schwanstetten

Telefon (09170) 10 40

Foto: Yevheniia Frömter

Hans-Dieter Liss ist „GUT. Im Ehrenamt“

Hans-Dieter Liss (vorne in der Mitte, mit Urkunde) freut sich über den Preis

www. 
rednitzhembach.de
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Auch im Jahr 2021 unterstützte die 
Bürgerstiftung Rednitzhembach 

mehrere Projekte in Rednitzhembach.
Über einen Zuschuss in Höhe von 

1800 Euro konnte sich Carina Christi-
an, die an der Grund- und Mittelschu-
le Rednitzhembach im Rahmen der 
Schulsozialarbeit tätig ist und das Pro-
jekt „Essen für all“ koordiniert, freuen.

„Essen für alle“ ist eine Einrichtung 
für Schulkinder, deren Familien in an-
gespannten familiären Verhältnissen 
leben, um diesen eine tägliche Mahl-
zeit zu ermöglichen.

„Durchschnittlich werden mehr als 
zehn Kinder unterstützt. Hierfür müs-
sen pro Jahr zirka 2000 Euro aufgewen-
det werde. Dank der Unterstützung 
durch die Bürgerstiftung Rednitzhem-
bach kann das Projekt auch in Zukunft 
angeboten werden“, so Carina Christian.

Bei der Spendenübergabe an Carina 
Christian waren neben Thomas Ryczko 
(Rektor der Grundschule) und Andrea 
Barwig (Rektorin der Mittelschule) 
für die Bürgerstiftung 1. Bürgermeister 
und Stiftungsratsvorsitzender Jürgen 
Spahl sowie für den Stiftungsvorstand 
Petra Eckstein-Bodechtel und Peter Itt-
ner anwesend.

Zweck der Bürgerstiftung Rednitz-
hembach ist die nachhaltige Förderung 

und Entwicklung des bürgerschaftli-
chen Engagements in den Bereichen 
Bildung und Erziehung, Kinder, Ju-
gend und Altenhilfe, Kunst und Kul-
tur, öffentliches Gesundheitswesen 
und Sport, Heimatpflege, Umwelt und 
Naturschutz zum Wohl der in Rednitz-
hembach lebender Menschen.

Um diese Zwecke erfüllen zu kön-

nen und möglichst viele Projekte zu un-
terstützen, ist die Bürgerstiftung Red-
nitzhembach auf Spenden angewiesen.
Die Bankverbindungen der Bürgerstif-
tung sind:
Sparkasse Mittelfranken Süd, IBAN 
DE69 7645 0000 0231 4071 49 und
Raiffeisenbank Roth-Schwabach eG, 
IBAN DE47 7646 0015 0001 9306 56

Limbacher Str. 79
91126 Schwabach
09122/1816490

Öffnungszeiten
Mo-Fr   9-13 und 14-18 Uhr
Mi nachmittag geschlossen

Sa 9-13 Uhr

 ...viele Modelle
 wieder

 eingetroffen

KTM
Macina Tour CX 610

3399.-�

Haibike
Trekking 4 Low Step

2699.-�

Bürgerstiftung Rednitzhembach unterstützt die Aktion „Essen für alle“

Von links: Thomas Ryczko (Rektor der Grundschule), Carina Christian (JaS – Jugendsozialarbeit an Schulen), 
Andrea Barwig (Rektorin der Mittelschule), Peter Ittner (für den Stiftungsvorstand), 1. Bürgermeister  
und Stiftungsratsvorsitzender Jürgen Spahl und Petra Eckstein-Bodechtel (für den Stiftungsvorstand)
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Vereine übernehmen eine Vielzahl 
sozialer, kultureller, sportlicher und 

gesellschaftlicher Aufgaben und hal-
ten so unsere Gesellschaft zusammen. 
Auch in Zukunft brauchen wir Vereine 
dringend für die Gestaltung unseres Le-
bensumfeldes. Sie stehen heute jedoch 
größeren Herausforderungen gegenüber 
als früher. Immer mehr Vorschriften, 
bürokratische Hürden und die steigen-
den Erwartungen an die zukunfts- und 
mitgliederorientierte Vereinsgestaltung 
erschweren die Arbeit.

Deshalb hat „für einander“ in Koope-
ration mit der Kontaktstelle Bürgerenga-
gement der Stadt Schwabach im Herbst 
2021 erstmals eine zehnteilige Fortbil-
dungsreihe mit dem Titel „Der Vereins-
führerschein“ angeboten.

Die Fortbildungsreihe fand bei den 
Vereinen großen Anklang und deshalb 
gibt es im Frühjahr 2022 eine Neuauf-
lage.

Der erfahrene Vereinsberater Karl 
Bosch informiert in dieser Fortbildungs-
reihe umfassend über verschiedene Be-
reiche und Teilaspekte einer erfolgrei-
chen Vereinsarbeit und Vereinsführung.

In zehn einzelnen Modulen wer-
den Themen wie Vereinsrecht, Vereins-

steuerrecht, Haftung, Versicherungen, 
Datenschutz, Mitgliedergewinnung, 
Kommunikation im Verein, Öffentlich-
keitsarbeit, Motivation der Ehrenamtli-
chen und Strategien zur Konfliktlösung 
behandelt.

Der Teilnahmebeitrag für Interes-
sierte aus dem Landkreis Roth und der 
Stadt Schwabach beträgt 30 Euro pro 
Person. Für Interessierte aus anderen 
Landkreisen beträgt der Teilnahmebei-
trag 120 Euro.
Teilnehmerzahl: 25 Personen
Anmeldeschluss: 24. Januar 2022
Termine:
Präsenztag: Samstag, 12. Februar 
2022, 9.00–16.30 Uhr
Sollte der Präsenztag aufgrund der Coro-
na-Situation nicht möglich sein, findet er 
als Online-Veranstaltung statt.
Online-Tage: Dienstag, 22. Febru-
ar, Donnerstag, 10. März, Dienstag, 
15.  März, Donnerstag, 24. März, 
Dienstag, 29. März, Donnerstag, 7. Ap-
ril, jeweils von 18.30 bis 20.00 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung: 
„für einander“, Tel.: (09171) 81-1125,  
E-Mail: fuereinander@LRAroth.de

Landratsamt Roth – „für einander“

Ratgeber für Senioren
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
leider musste unser beliebter Senioren-
nachmittag heuer bereits zum zweiten Mal 
ausfallen. Die Pandemie hat uns noch im-
mer voll im Griff.

In der ruhigen Zeit zum Ende des Jah-
res denken wir an die Menschen, von de-
nen wir in den vergangenen zwei Jahren 
Abschied nehmen mussten. Unser Mitge-
fühl gilt ihren Angehörigen, Verwandten 
und Freunden, die um sie trauern.

Wir hoffen, dass die Pandemie durch 
die Impfungen eingedämmt werden 
kann. Deshalb wollen wir auch nach vor-
ne schauen.

Die „Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Seniorenorganisationen e. V.“ hat in dieser 
schwierigen Zeit verschieden Ratgeber pu-
bliziert, die man kostenlos anfordern kann, 
so zum Beispiel Leitfaden „Im Alter in 
Form“, BAGSO-Newsletter vom 21. Okto-
ber 2021. Dieser kann bezogen werden über 
die Bundesarbeitsgemeinschaft BAGSO, 
Noeggerathstraße 49, 53111 Bonn

Wenn Sie per E-Mail den Newsletter 
erhalten wollen, wenden Sie sich an www.
bagso.de, Tel.: (0228) 249993-0, E-Mail 
kontakt@bagso.de

Ich hoffe, wir können Ihnen mit diesen 
Informationen etwas helfen.

Zusammen mit Bürgermeister Jürgen 
Spahl wünsche ich Ihnen und Ihren Ange-
hörigen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein friedvolles Neues Jahr.

Ihr Volker Schaffer, Seniorenbeauftragter

Angebot für Vereine im Landkreis  
Roth und der Stadt Schwabach

Der Vereinsführerschein – ein Angebot für  
Vereinsvorstände oder alle, die es werden möchten
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Hinweise zum Lüften 
und Heizen

Es ist wieder soweit: Die kalte, feuchte 
Jahreszeit hat uns verstärkt im Griff. So-
bald die Tage kürzer werden und herbstli-
che Stürme ums Haus wehen, macht man 
es sich gerne in der gut beheizten Woh-
nung gemütlich. Gleichzeitig halten wir 
uns im Vergleich zu den Sommermonaten 
verstärkt in geschlossenen Innenräumen 
auf, dadurch wird automatisch mehr Heiz-
energie verbraucht. Aktuell gibt es vom 
Umweltbundesamt und weiteren Organi-
sationen dringende Empfehlungen, dass 
aufgrund erhöhter Ansteckungsgefahr 
mit dem Corona-Virus „SARS-CoV-2“ in 
allen geschlossenen Räumen, in denen 
wir uns aufhalten, mit noch mehr Inten-
sität als bisher gelüftet werden sollte. Die 
Folge kann sein, dass die Strom- und 
Energiekosten in die Höhe schnellen. 
Um dies zu vermeiden, haben wir für Sie 
verschiedene Hinweise zum energieeffi-
zienten Lüften und Heizen in der kalten 
Jahreszeit zusammengestellt.

Empfehlungen zum richtigen Lüften 
in Zeiten von Corona

Die Bundeszentrale für gesundheitli-
che Aufklärung, kurz BZgA, empfiehlt, 
geschlossene Innenräumen regelmäßig 
bei weit geöffneten Fenstern mit der 
sogenannte Stoßlüftung regelmäßig zu 
durchlüften. Dies bedeutet, Innenräume 
möglichst durch Öffnen von gegenüber-
liegenden Fensterelementen schnell und 
effizient quer zu belüften. Es soll ein voll-
ständiger Luftaustausch in den Räumen 
in einem möglichst kurzen Zeitraum er-
reicht werden.

Gekippte Fenster sind zum Lüften 
nicht effektiv und im wahrsten Sinn des 
Wortes „Energieschleudern“. Denn bei 
gekippten Fenstern kommt es nur zu re-
lativ geringem Luftaustausch und das be-
deutet, die Elemente müssen für die not-
wendige Belüftung der Räume wesentlich 
länger gekippt werden. In Folge: Die ent-
stehenden Lüftungswärmeverluste sind 
ungleich höher. 

Energiesparen – Thermostate regeln
In den Zeiträumen, in denen die Fens-
ter und Türen geöffnet sind, müssen die 
Thermostate oder Einzelraumsteuerun-
gen herunter geregelt werden. Andernfalls 
versuchen die Thermostate den starken 
Temperaturverlust auszugleichen, indem 
sie den Zufluss von warmem Heizungs-
wasser zu den Heizkörpern oder Flächen-
heizungen stark erhöhen. Dadurch wird 
unnötig viel Heizenergie nach draußen 
weggelüftet. Regeln sie die Thermostate 
während dem Lüftungsvorgang auf null. 
Dies spart Heizenergie, schont nicht zu-
letzt ihre Heizungsanlage, ihren Geldbeu-
tel und auch das Klima!

Energiesparen beim Heizen
Das Heizen ist im Winter bei gerin-
gen Außentemperaturen unverzicht-
bar. Wussten sie, dass rund 80 Prozent 
des gesamten Energieverbrauchs eines 
Haushalts durch die Heizungssysteme, 
ob Wärmepumpen, Heizkessel oder Ein-
zelöfen verursacht werden? In welchen 
Bereichen kann man zusätzlich ansetzen, 
um Energie zu sparen?

Noch bevor der Winter beginnt, sollte 
die Heizungsanlage von einem Fachmann 

auch samstags von 9 bis 13 Uhr
Besuchen Sie unsere Ausstellung
auch samstags von 9 bis 13 Uhr

In Zeiten von Corona: Lüften und ein sparsamer Umgang  
mit Heizenergie – ein Widerspruch?

gewartet und richtig eingestellt werden, 
sodass die effektive Funktionsfähigkeit 
des Heizsystems gewährleistet wird. Da-
mit die Wärme effizient verteilt und ab-
gegeben werden kann, muss das Vertei-
lungssystem für die Heizwärme auf jeden 
Fall entlüftet werden. Sobald sie gluckern-
de Geräusche im Gebäude wahrnehmen, 
wenn sie die Thermostate öffnen oder 
die Heizflächen nicht mehr richtig und 
gleichmäßig warm werden, muss das Sys-
tem entlüftet werden.

Möblierung beeinflusst  
die Raumtemperatur

Achten sie darüber hinaus darauf, dass 
keine Möbel, Sofas ohne ausreichenden 
Abstand oder Vorhänge die Heizkörper 
verdecken. Dadurch kann die Heizwärme 
nicht effizient an den Raum abgegeben 
werden und sie müssen die Thermostate 
höher aufdrehen, um die gewünschten 
Raumtemperaturen zu erreichen.

Räume sollten nur so warm beheizt 
werden, wie nötig. Eine einfache Faustfor-
mel verdeutlicht dies: „Ein Grad Celsius 
(durchschnittliche Raumtemperatur) we-
niger bedeutet eine Heizkostenersparnis 
von bis zu 6 Prozent“.
Haben Sie weitere Fragen oder benötigen 
Sie Hinweise zum energieeffizienten Bau-
en und Sanieren, Beratung zu Heizsyste-
men, der Nutzung von Solarenergie zur 
Strom oder Wärmeerzeugung oder haben 
Sie Fragen zu Fördermitteln – die Berater 
der ENA-Roth im Landratsamt Roth ste-
hen Ihnen zur Verfügung. Tel.: (09171) 
814000, E-Mail: ena@landratsamt-roth.de

ENA-Roth

KFZ – HAINZ 
Meisterbetrieb der Kfz Innung 
Reparaturen, Inspektion nach 
Herstellervorgaben, Diagnose, 
Unfallinstandsetzung 
TÜV u. DEKRA im Haus (Mi. u. Fr.) 
Dieselstr. 2, 91126 Rednitzhembach 
Mo. - Do. 8.00 – 12.30 u. 13.00 – 17.00 Uhr 
Fr. 8.00 – 14.00 Uhr 

09122/78920 
Betriebsurlaub  

vom 24. Dezember 2021 

bis 7. Januar 202209122/78920
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Das regelmäßige Beratungsangebot 
der Gemeinde Rednitzhembach 

durch qualifizierte Fachberater der 
ENA-Roth – Unabhängige EnergieBe-
ratungsAgentur des Landkreises Roth 
GmbH – findet auch 2022 wieder statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger von 
Rednitzhembach und seinen Ortstei-
len sind eingeladen,  kostenfrei diesen 
Bürgerservice in Anspruch zu nehmen.

Folgende Beratungstermine wer-
den 2022 jeweils montags von 15.00 
bis 17.00 Uhr angeboten: 17. Januar, 
7. Februar, 7. März, 4. April, 9. Mai, 
13. Juni, 4. Juli, August: Sommer-
pause, 12. September, 17. Oktober, 
14. November und 12. Dezember.

Nutzen Sie das kostenfreie Angebot 
und lassen Sie sich über Möglichkeiten 
zur Energie- und Stromeinsparung, 
zum modernen energieeffizienten 
Bauen und Sanieren, aber auch über 
moderne Heizungssysteme, Fotovolta-
ik-Anlagen und Stromspeicher, Elekt-
romobilität und über aktuelle Förder-

„Wohnen im Alter –  
am liebsten zuhause“ –  

Termine 2022

Trotz Handicap, Krankheit, Pflege-
bedürftigkeit oder Behinderung ist 

es in vielen Fällen möglich, den dritten 
Lebensabschnitt im eigenen Zuhause zu 
verbringen.

Die Gemeinde Rednitzhembach bietet 
zum Thema Wohnberatung, Wohnungs-
anpassung und Beratung zu Dienstleistun-
gen „rund ums Älterwerden“ kostenfreie 
Beratungstermine für Rednitzhembacher 
Bürgerinnen und Bürger an. Die Beratung 
erfolgt durch die zertifizierte Wohnbera-
terin für ältere und behinderte Menschen 
Angelika Thamm aus Schwabach.

Die Termine finden auch 2022 je-
weils zwischen 15 Uhr und 17 Uhr im 
Rathaus statt: Donnerstag, 27. Januar, 
Donnerstag, 28. April, Donnerstag, 
14. Juli, und Donnerstag, 27. Oktober.

Interessierte melden sich bitte bis 
spätestens eine Woche vor dem Termin 
bei der Gemeindeverwaltung an: Klaus 
Helmrich, Tel.: (09122) 692-124, E-Mail: 
klaus.helmrich@rednitzhembach.de

programme von Bund und Land und 
von der Gemeinde Rednitzhembach 
beraten. Sie werden überrascht sein, 
welche Möglichkeiten es gibt, noch 
energieeffizienter zu werden und das 
Klima zu schonen!

Wenden Sie sich zur Vereinbarung 
eines persönlichen Beratungstermins 
an die Gemeindeverwaltung, Lea-
Marie König, Tel.: (09122) 692-145,  
E-Mail: lea-marie.koenig@rednitz 
hembach.de

Folgende Unterlagen können zum 
Beratungstermin mitgebracht werden: 
Gebäudepläne, Energieverbrauch der 
letzten drei bis vier Jahre, ggf. Fotos 
und das letzte Kaminkehrer-Protokoll 
mit dem Abgasverlust und der Abgas-
temperatur.

Weitere Einzelheiten zum Ener-
giesparen und Fördermöglichkeiten 
können Sie auch direkt beim Team der 
ENA-Roth erfragen – Tel.: (09171) 81-
4000 oder E-Mail: e-na@landratsamt-
roth.de.

Energieberatung im Rathaus – Termine 2022
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 Kindertagesstätten I

SSEENNFFKOKORRNN
EV. KINDERTAGESSTÄTTENEV. KINDERTAGESSTÄTTEN

&&

REREDDNNITITZIZ INNSSELELREREDDNNITITZIZ INNSSELEL Wir bastelten, klebten 
und klecksten flei-

ßig zwei Wochen lang. Die 
Laternen wurden dieses Jahr passend zu 
unserem Jahresthema „Der Natur auf der 
Spur“ gestaltet. Die schönen Werke hingen 
wir in den Gruppen auf, sodass sie jeder 
bewundern konnte. Dann war es endlich 
so weit – der lang ersehnte Tag war da!
Ein Martinstag aus Sicht eines Krippenkin-
des der Rednitzinsel-Kita:
Gemeinsam starteten wir in den Tag mit 
einer St. Martinsandacht, in der wir bete-
ten, sangen und die Geschichte mit einem 
Schaukelpferd von St. Martin nachspiel-
ten. An diesem besonderen Tag bereite-
ten wir ein gemeinsames Frühstück vor 

und teilten es mit den Freunden aus der 
Krippe. Satt und gestärkt trugen wir sym-
bolisch ein Licht in die Welt. Gemein-
sam liefen wir mit unseren Laternen und 
sangen dabei die St. Martinslieder. Voller 
Vorfreude erwarteten uns im Garten die 
Kinder der Regelgruppe mit einem Lich-
tertanz. Wir schauten begeistert und ge-
spannt zu. Als Highlight des Tages stellte 
der Pelzmärtel einen Sack mit gefüllten 
Socken in unsere Gruppen. Voller neu-
er Eindrücke und Erlebnisse fielen alle 
müde in ihre Betten zum Mittagsschlaf.
Ein Martinstag aus Sicht eines Kindergar-
tenkindes der Senfkorn- und Rednitzinsel-
Kita:
Gemeinsam bereiteten wir ein St. Martins 

Frühstück vor, zu dem jeder etwas Lecke-
res mitbrachte. Nachdem alles geschnit-
ten war, der Tisch gedeckt und wir fertig 
mit den Vorbereitungen waren, trafen wir 
uns zum Morgenkreis. Wir übten unser 
St. Martinsspiel und sangen die Lieder zur 
Probe. Voller Vorfreude setzten wir uns an 
die Tische und teilten das Essen.

Am späten Nachmittag kamen alle Re-
gelkinder noch einmal in den Kindergarten 
zur gemeinsamen St. Martins-Andacht. Es 
wurden Laternenlieder gesungen und die 
Vorschulkinder führten das Spiel der St. 
Martinsgeschichte für alle vor. Im Anschluss 
daran ließen wir uns die Wienersemmeln 
und den Kinderpunsch schmecken. Als es 
draußen dunkel wurde, machten wir uns 
mit unseren Tierlaternen auf den Weg und 
liefen durch die Straßen von Rednitzhem-
bach. Um 18 Uhr wurden wir von den Ma-
mas und Papas wieder abgeholt.

Es war ein wunderschönes, gelunge-
nes Fest, das die Kinder mit ihren Freun-
den genießen konnten.

Für die Mandarinen- und Apfel-Spen-
de ein herzliches Dankeschön an Frau 
Biller – Edeka Büchenbach! Und an den 
Elternbeirat einen lieben Dank für die Wie-
nersemmeln und den leckeren Punsch!

Kitas Senfkorn und Rednitzinsel

         Ich geh mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir …

Der Januar-bürgerbrief erscheint  
„zwischen den Jahren“
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Kara zu Besuch

Der Therapiehund 
Kara und Petra Bau-

mann besuchte unsere 
Vorschulkinder. Die Kinder erfuhren ei-
niges über das Leben eines Hundes, die 
Gewohnheiten, Regeln und vieles mehr. 
Sie lernten, wie man sich einem fremden 
Hund gegenüber verhalten sollte und wie 
man sich auch schützen kann. Viel Spaß 
machte es, Kara beim Füttern, Schnüffeln 
und Springen zuzuschauen und ihn zu be-
stimmten Leistungen zu animieren. Dan-
ke für den interessanten Vormittag.

Seniorennachmittag

Einige Kinder unseres Kinderhauses 
durften den älteren Leuten unserer ka-

tholischen Pfarrgemeinde eine besondere 
Freude bereiten. Nach einer Andacht für 
die Senioren kam unser Auftritt. Wir durf-
ten singend mit den gebastelten Laternen 
durch die Kirche laufen. Danach spielten 
die Kinder die Geschichte von Sankt Mar-
tin und bekamen dafür viel Applaus und 
nette Dankesworte.

 Kindertagesstätten II

Am Vormittag fand für alle Kinder 
des Kinderhauses in unserer katho-

lischen Kirche eine Andacht statt. Mit 
Liedern, Gebeten und der Martinsge-
schichte wurden wir eingestimmt auf 
diesen besonderen Tag. Am Nachmittag 
durften die Kinder nochmals ins Kin-
derhaus kommen. Nach einer Stärkung 
mit Brötchen und Wienern fand eine 
Aktion um die Martinsgeschichte statt: 
Diashow, Kamishibai, Geschichte mit 
Legematerial …

11.11. – Martinstag
Und dann endlich, als es schon ein 

bisschen dunkel war, startete der Later-
nenzug. Wunderschön leuchteten die 
verschiedenen Herbstlaternen durch 
die Straßen von Rednitzhembach. 
Überall hörte man Laternenlieder. 
Zum Abschluss des Abends erhielten 
alle Kinder eine selbst gebackene Mar-
tinsgans, bevor die Eltern ihre müden, 
aber glücklichen Kinder in Empfang 
nahmen.

Das Kinderhaus-Team

www.rednitzhembach.de

Der direkte Weg in den bürgerbrief 
für Ihre Beiträge und Anzeigen: 

buergerbrief@gaertnermedien.de
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Adventsaktion 
des Elternbeirats

Die Adventsaktion des 
Elternbeirats ging 

heuer in die zweite Runde. Das Interesse 
war so groß, dass bereits Anfang November 
alles ausverkauft war. Die folgenden Wo-
chen wurde dann in unzähligen Stunden 
und von vielen fleißigen Helfern gebun-
den, dekoriert, gebastelt, befüllt ... Ein gro-

ßer Dank geht an Lisa Hummel und Ste-
fanie Kastner, die alles organisiert und die 
Kränze/Gestecke dekoriert haben. Auch 
bei Katharina Salamon möchten wir uns 
für die Planung und Fertigstellung der Ad-
ventskalender bedanken. Natürlich wäre 
diese Aktion ohne alle fleißigen Helfer im 
Hintergrund nicht möglich gewesen. Dan-
ke fürs Sammeln von Materialien, Schnei-
den der Baumscheiben, Binden der Krän-
ze, Ausschneiden der unzähligen Vorlagen.

Ein großer Dank geht auch an die 
Hornbachfiliale in Schwabach für den Ge-
schenkgutschein im Wert von 100 Euro 
sowie an Obi Roth für die Sachspenden in 
Höhe 50 Euro. Ebenfalls bedanken möch-
ten wir uns bei Steigerwaldbäume Rippel 
und Beßler für die Tannenspende. Ein wei-
teres Dankeschön geht an das Kaufland im 
ORO für die Süßigkeitenspende.

An St Martin erhielten die Kinder je-
weils ein gefülltes Tütchen mit kleinen 
Leckereien. Wir möchten uns ganz herz-
lich für die Sachspenden bei Herrn Bär 
vom Edeka SC Frischezentrum, bei Herrn 
Grifitz von der REWE-Filiale Rednitz-
hembach und bei Reinhold Melichar be-
danken. Sie haben unseren Kindern damit 
eine große Freude bereitet.

Zum Schluss noch einmal ein herzli-
ches Dankeschön an das Café Beerenland 
für die Beerensträucherspende.

Aktionen in der Rappelkiste

Die letzte Oktoberwoche in der Rappel-
kiste stand komplett unter dem Motto 

„Kürbisse“. Warum stehen eigentlich gera-

Jetzt Winterpreise sichern!

 Kindertagesstätten III

Fortsezung auf Seite 25.

Redaktionsschluss: 6. Dezember
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de so viele Kürbisse vor den Häusern, was 
hat es mit dieser Tradition auf sich? In den 
Gruppen wurde sich intensiv mit allem 
rund um den Kürbis beschäftigt: Welche 
Sorten gibt es da überhaupt? Die Kinder 
lernten den Unterschied zwischen Speise-
kürbis und Zierkürbis kennen, schnitten 
Kürbisse auf und betrachteten das Innen-
leben genauer. Große Kürbisse wurden 
ausgehöhlt, geschnitzt und als Deko vor 
die Türen gestellt. Gemeinsam backten wir 
Kürbiskuchen, bastelten herbstliche Wind-
lichter und lernten ein Kürbisfingerspiel. 
Die Vorschulkinder kochten an zwei Tagen 
zusammen Kürbissuppe. Am Freitag, den 
29. Oktober, feierten wir dann ein Herbst-
fest mit großem gemeinsamem Frühstück, 
danach gab es eine Kürbisrallye durch das 
Haus. Überall waren Kürbisse mit bunten 
Gesichtern versteckt, die von den Kindern 
gezählt wurden. Wer wollte, durfte sich an 
dem Tag herbstlich oder in Einstimmung 
auf Halloween kostümieren und zum Ab-

schluss erhielt jedes Kind einen lustigen 
Spinnenlolli.

Die darauffolgenden Wochen wurde 
dann eifrig an Laternen gebastelt, es wur-
de mit Äpfeln, Birnen und Händen das 
Laternenpapier bedruckt. Gemeinsam 
mit der Familie wurde die Laterne danach 
zu Hause fertig gebastelt, um zum Later-
nenzug einsatzbereit zu sein.

Leider machte uns Corona wenige 
Tage vor dem geplanten Laternenzug ei-
nen großen Strich durch die Rechnung: 
der gemeinsame Umzug mit den Eltern 
konnte nicht wie geplant stattfinden. In ei-
ner Kinderkonferenz suchten wir mit den 
Kindern nach einer Lösung. Zwei Ideen 
entwickelten die Kinder: Laternenumzug 
abends mit Erziehern und ohne Eltern 
oder Laternenumzug mit den Erziehern 
vormittags rund um den Kindergarten. 
Die Kinder stimmten ab und etwa ein 
Drittel der Kinder wollte nicht abends im 
Dunklen ohne Eltern Laterne laufen. Um 
diese Kinder nicht auszuschließen, trafen 
wir gemeinsam die Entscheidung, dass 

 Kindertagesstätten IV

Fortsezung von Seite 24.

wir vormittags laufen. 
So starteten wir am Freitag, den 

12.  November, mit einem gemeinsamen 
gemütlichen Frühstück bei Kerzenschein, 
wir teilten Lebkuchen miteinander und 
tranken Kinderpunsch. Anschließend 
trafen wir uns in der abgedunkelten Turn-
halle, wo die Vorschulkinder ihren einstu-
dierten Lichtertanz aufführten. Für die 
Eltern wurde dieser extra gefilmt.

Nach der Vorführung zogen die 
Dinos, Käfer und Schlümpfe mit den 
Laternen los, erfreuten mit ihren Later-
nenliedern die Nachbarschaft und den 
ein oder anderen Spaziergänger. Zurück 
im Kindergarten ließen wir die Laternen 
im dunklen Keller noch einmal kräftig 
leuchten und fanden zum Abschluss 
noch eine Überraschung im Garten: 
Säckchen gefüllt mit Obst, Nüssen und 
Schokolade warteten auf jedes Kind. 
Danke hierbei an unseren Elternbeirat 
für die tatkräftige Unterstützung beim 
Besorgen und Verpacken der Tüten.

Kita Rappelkiste

WAVE
WEINFLASCHENHALTER

„wave“

269,-€

Für bis zu 9 Weinflaschen

VA steel&design GmbH
Gewerbegebiet Am Falbenholz
(Nähe ORO-Park)
Tel.: +49 (0) 9 122 / 88 715-11
www.vasteeldesign.de

Wir wünschen unseren Kunden 

frohe Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr!

KKKus Meier, InnussriessrKße   ,     86 BüchenbKch
TeK:       - 88 88              .ner-kuechenmeier.ne

Wir wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten

und einen 
zuversichtlichen Start

in das neue Jahr.
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Grund- und Mittelschule I

gemeinsam.Brücken.bauen – so 
heißt das Förderprogramm der bay-

erischen Staatsregierung zum Ausgleich 
pandemiebedingter Nachteile für Schü-
lerinnen und Schüler an Grund-, Mittel- 
und Förderschulen sowie staatlichen 
Schulen für Kranke. Die Regierung stellt 
finanzielle Mittel zur Verfügung, mit de-
nen Schulen externes Personal zur Un-
terstützung akquirieren können. Auch 
die Grundschule Rednitzhembach be-
teiligt sich an diesem Programm. In der 
letzten Woche der Sommerferien gab es 
das Angebot der „Sommerschule“, das 
von etlichen Schülerinnen und Schü-
lern genutzt wurde. Die nächste Phase 
des Förderprogramms erstreckt sich 
über das komplette Schuljahr 2021/22. 
Mit Laura Pronesti und Emily Stein-
bach konnten wir zwei Grundschulstu-
dentinnen an unsere Schule holen, die 

wöchentlich für sieben Unterrichtsstun-
den dabei helfen, pandemiebedingte 
Lücken bei unseren Schülerinnen und 
Schülern zu schließen. Den individuel-
len Förderbedarf der Kinder ermitteln 
die Klassenlehrkräfte im Dialog mit den 
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WENZEL-TEUBER OPTICS, 
HAUPTSTRASSE 11A, 
90530 WENDELSTEIN,
FON: 0 91 29 / 40 56 614 
UND RATHAUSPLATZ 8, 
91126 REDNITZHEMBACH,
FON: 0 91 22 / 8 773140, 
WWW.WT-OPTICS.DE A  
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WENZEL-TEUBER OPTICS, 

TÄGLICH BEI 
WENZEL-TEUBER

3D
Sehtest
WOCHEN

☛Bitte Termin vereinbaren☎

6
FÜR 

KUNDEN AB

Brückenlehrkräfte an der Grundschule Rednitzhembach 

Emily SteinbachLaura Pronesti

Erziehungsberechtigten. Wir als Schu-
le freuen uns über die zusätzliche Un-
terstützung und wünschen den beiden 
Neuzugängen viel Freude und Erfolg 
bei ihrer Tätigkeit.

Thomas Ryczko



bürgerbrief Dezember 202127

Zu einer vorweihnachtlichen Besche-
rung kam es Mitte November an 

der Grundschule Rednitzhembach. Der 
Förderverein Brückenschule hat die Pau-
senspielkisten unserer Schulkinder neu 
bestückt. Dank der vorherigen Bedarfsab-
frage ist der Inhalt nun individuell auf die 
Wünsche der jeweiligen Klassen abge-
stimmt. Außerdem spendierte der Förder-
verein zwei stabile und wetterbeständige 

Tore für den Pausenhof, die auch schon 
ausgiebig genutzt werden. Und auch bei 
einem anderen Problem konnte der För-
derverein helfen. Nachdem morgens lei-
der immer wieder Kinder ohne Maske im 
Schulhaus auftauchen, sind die Vorräte im 
Sekretariat inzwischen ziemlich zur Neige 
gegangen. Das Problem betrifft Grund- 
und Mittelschule. Der Förderverein hat 
deswegen jeweils 50 Masken gespendet. 

Dennoch appellieren wir an dieser Stel-
le nochmals dringend an alle Eltern, die 
Kinder und Jugendlichen bitte immer 
mit Maske in die Schule zu schicken. Eine 
Ersatzmaske sollte auch immer in der Bü-
chertasche sein.

Für all die tollen und auch sehr nützli-
chen Spenden bedanken wir uns sehr herz-
lich beim Förderverein Brückenschule.

Thomas Ryczko

Grund- und Mittelschule II

Bescherung an der Grundschule Rednitzhembach

Lesen Sie den bürgerbrief auch online: 
www.rednitzhembach.de
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In diesem Schuljahr stand turnus-
mäßig wieder die Wahl des neuen 

Elternbeirates an. Erfreulicherweise 
erklärten sich zwölf Kandidatinnen 
und Kandidaten dazu bereit, diesem 
Gremium beizutreten und auf diesem 
Wege unsere Schule auf vielfältige Art 
und Weise zu unterstützen. Gerade in 
schwierigen Zeiten wie diesen freut es 
uns als Schule ganz besonders, dass wir 
nun wieder einen Elternbeirat in „Voll-
besetzung“ an unserer Seite haben. In 
der konstituierenden Sitzung wurden 
Sabrina Lublinski zur 1. Vorsitzenden 
und Karin Prediger zur 2. Vorsitzenden 
gewählt. Als weitere Mitglieder gehö-
ren dem Elternbeirat an: Nicole Daue-
rer, Carina Leisinger, Sandra Neubau-
er, Annette Weschka, Antonia Steiner, 
Barbara Völkel, Marina Artopèe, Flo-
rian Barth, Harald Bogner und Patrick 
Christofori. Die Schulfamilie gratuliert 
zur Wahl und freut sich auf eine kons-
truktive und harmonische Zusammen-
arbeit.

Im Rahmen der konstituierenden 
Sitzung wurde auch die scheidende 
1.  Vorsitzende des letzten Elternbei-

OMEGA SORG ist ein erfolgreiches und expandierendes  
Großhandelsunternehmen für Kunden aus dem Bereich  
der Gastronomie, Hotellerie, Bäckerei, Konditorei,  
Gemeinschaftsverpflegung und Fleischerei. 

DU kannst bei uns folgende duale  
Ausbildungsberufe erlernen:

  Kaufmann/Kauffrau (m/w/d)  
für Groß- & Außenhandelsmanagement

  Kaufmann/Kauffrau (m/w/d)  
für Büromanagement 

    Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogistik 

DU bist mittendrin: Über 870 motivierte 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an vier 
Standorten kümmern sich im  Außen- 
und Innendienst sowie in der Logistik 
um die  Belange unserer Kunden.

DU gehörst dazu: Du bist in allen  
Abteilungen Teil des Teams und  
arbeitest an gemeinsamen  
Unternehmenszielen mit.

DU lernst Neues: Wir bieten dir ein  
breites Lern angebot mit betriebs- 
internen Unterrichten und Unter- 
weisungen.

DU hast Fragen? 
Dann melde dich einfach bei  
Frau Susanne Polak 
Telefon 0 91 22/63 05-2381 
susanne.polak@omega-sorg.de

OMEGA SORG GmbH | Pfaffenhofener Straße 2 | 91126 Rednitzhembach | Telefon 0 91 22/63 05-2000 Besuch uns einfach auf www.omega-sorg.de

DEIN NEUER LEBENSMITTELPUNKT

Grund- und Mittelschule III

Neuer Elternbeirat in der Grundschule
rates Sandra Bogner verabschiedet. 
In einer Zeit, die von ständig wech-
selnden Unterrichtsbedingungen und 
Vorgaben geprägt war, fungierte Frau 
Bogner als wichtiges und zuverlässiges 
Bindeglied zwischen Schule und El-
ternschaft. Schulleiter Thomas Ryczko 
bedankte sich im Namen der Schulfa-
milie für die vertrauensvolle und of-
fene Zusammenarbeit und wünschte 
Frau Bogner für die Zukunft alles Gute.

Thomas Ryczko Thomas Ryczko verabschiedete Sandra Borgner

Der neue Elternbeirat

Suche Garage  
in Rednitzhembach oder  

näherem Umkreis  
zur langfristigen Miete.

Tel.: (0176) 97794055

Suche 2- bis 3 -Zimmer  
Eigentumswohnung  
in Rednitzhembach  

und Umgebung.
Würde mich über jede Nachricht 

freuen.

Tel.:(0157) 54623234

Wir suchen für  
unser Wohnmobil  
einen überdachten  
Unterstellplatz bzw.  

eine Halle in Rednitz-
hembach oder Umgebung.

Tel.: (0171) 5918547
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Umweltschutz:  
OGS durchforstet den Pausenhof

Die Kinder des Offenen Ganztages gingen mit gutem Beispiel 
voran und sammelten fleißig liegengebliebenen Müll auf 

dem Grund- und Mittelschulpausenhof auf. Die OGS-Mitar-
beiterinnen Frau Scharinger und Frau Mayer unterstützten die 
Schüler*Innen tatkräftig und so kamen knapp 2,4 Kilogramm 
zusammen! Viele kleine Verpackungen wurden gefunden sowie 
etliche Masken, die sich bereits unter Bänken, Büschen und Blät-
tern versteckten. Die Kinder des Offenen Ganztages möchten 
sich in diesem Schuljahr wieder für den Umweltschutz an der 
Mittelschule Rednitzhembach einsetzen und appellieren daher 
an alle Eltern und Mitschüler*Innen. Bitte schmeißt euren Müll 
in die dafür vorgesehenen Abfallbehälter, entsorgt ihn Zuhause 

und/oder verzichtet so weit 
wie möglich auf unnötige 
Verpackungen. Gemeinsam 
können wir dazu beitragen, 
dass nicht noch mehr Abfall in 
unserer Umwelt landet. Vielen 
Dank für eure Unterstützung!

Carina Christian,  
Jugendsozialarbeit an Schulen

Klassenausflug der Praxisklasse

Ein Ausflug zu Beginn des Schuljahres fördert das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl der Klasse und gerade bei neu zu-

sammengestellten Klassen, wie der Praxisklasse, ist es wichtig, 
Zeit und Raum zum Kennenlernen zu geben. Eine gute Klas-
sengemeinschaft fördert das Erreichen der Klassenziele, das 
Erreichen des Schulabschlusses und das Finden einer Ausbil-
dungsstelle. Ein Wandertag bietet eine tolle Möglichkeit für 
Lehrer, Sozialpädagogen und Schüler, sich auch außerhalb 
der Schulmauern näher kennenzulernen. Da Wandern bei den 
Jugendlichen nicht zu der beliebtesten Freizeitbeschäftigung 
gehört und es zum Kennenlernen und Spaß haben nicht viel 
benötigt, ging es im Oktober deswegen für die Praxisklasse 
der Mittelschule Rednitzhembach in die nahegelegene Na-
tur. Beim Spielplatz, hinter der Minigolfanlage, ist genügend 
Platz, um sich beim Fußballspielen auszupowern, einfach ins 
Gespräch zu kommen oder beim Tauziehen Kräfte zu messen. 
Zusätzlich wartete der Action-Van der Rummelsberger Dienste 
mit verschiedenen Spielmöglichkeiten auf die Schüler*innen. 
Vom Speedball bis hin zum Wikinger Schach konnten sich die 
Jugendlichen verschiedenste Utensilien ausleihen.
Auf ein erfolgreiches Schuljahr 2021/2022.

Julia Barnscheidt, Dipl.-Soz.päd. (FH)

Grund- und Mittelschule IV
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Bestatterin
Trauerberaterin

Freirednerin

Bestattungshaus Jagott
Hilfe im Trauerfall

Ihr vertrauensvoller Partner seit 1963, da
gründete Siegfried Jagott in Rednitzhembach

sein Bestattungsinstitut. Tochter Monika
wuchs darin auf und half dem Vater, wo es

nur ging. Heute arbeiten bereits seine Enkel
im Unternehmen mit. Am 24. November 1996

eröffnete Monika Jagott ihr eigenes Institut.

Bestattungsinstitut Monika Jagott
vormals Jagott-Schmidt

Bestattungshaus Jagott
Mitglied im BESTATTERVERBAND BAYERN e.V.

Erd- und Feuerbestattungen · Überführungen in In- und Ausland · Anonym Feu-
erbestattung · Bestattungsvorsorge · Alles vertrauensvoll in einer Hand.

Industriestr. 12 91186 Büchenbach Tel. 09171/62 907
91126 Rednitzhembach Tel. 09122/93 28 35

Münchener Str. 10 91154 Roth www.jagott.de

Ihre persönliche Ansprechpartnerin Monika Jagott ist wei-
terhin immer für Sie persönlich da, auch an Sonn- und
Feiertagen. Auf Wunsch komme ich auch zu Ihnen nach
Hause. Ich übernehme alle Behördengänge und Besor-
gungen sowie die Abrechnung mit den Krankenkassen
und Versicherungen. Durch meinen umfangreichen Ser-
vice liegt alles vertrauensvoll in meiner Hand. Gerne in-
formiere ich Sie ausführlich über die Bestattungsvorsorge
zu Lebzeiten!

Tag und Nacht erreichbar – Hausbesuche – Tel. 0171 / 68 65 254
Kuratorium Deutsche Mitglied der Deutschen
Bestattungskultur Bestattungsvorsorge Treuhand AG

Kirchengemeinden I

Es gilt 
die 3G-
Regel

Parallel findet 
wieder ein 

Kindergottes-
dienst statt!

Bitte im 
Pfarramt 

anmelden:
09122/
74282

Unter diesem 
Motto lädt die 
evangelische 

Kirchengemeinde 
Rednitzhembach  

-lich ein
zum 

Gottesdienst am 
Sonntag, den 

12.Dezember um 

10 nach 10 im 
Gemeindehaus
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15 16
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Wir feiern gemeinsam KiGo  laden DICH dazu ein. 
 

Aufgrund der aktuellen Lage bitten wir zu beachten:  
• Kinder, die alleine am KiGo teilnehmen, müssen eine ausgefüllte 

Datenschutzerklärung zum KiGo mitbringen. Diese sowie weitere Informationen 
sind über das Evang. Pfarramt oder über die Homepage der Evang. 
Kirchengemeinde ( www.evangkirche-rh.de) erhältlich. 

• Beim Betreten des Gemeindehauses und während des KiGo ist ab dem Altern von 
6 Jahren ein Mund-Nasenschutz, nach Möglichkeit eine medizinische Maske zu 
tragen.  

• Der Gottesdienst findet unter der 3-G-Regelung statt. Ein Nachweis hierfür ist 
erforderlich. 

 
 
 

 
 
  
 

 
  
 

 
  
 

 
  
 

Gottesdienste der  
Evangelischen  

Kirchengemeinde  
an Weihnachten und Silvester

24. Dezember: Heiliger Abend
11.00 Uhr: Kirche für Kleine in der Kirche mit Pfarrerin Lehnes
14.00 Uhr: Gottesdienst im Rednitzgarten mit Pfarrer Lindner 
– hier gilt 2G
15.30 Uhr: Familiengottesdienst in der Kirche mit Pfarrerin 
Lehnes
17.00 Uhr: Christvesper in der Kirche mit Pfarrer Lindner
22.00 Uhr: Christmette in der Kirche mit Pfarrer Lindner

31. Dezember: Altjahresabend – Silvester
15.00 Uhr: Gottesdienst im Rednitzgarten mit Pfarrerin Leh-
nes – hier gilt 2G
16.00 Uhr: Gottesdienst in der Kirche mit Pfarrerin Lehnes
Alle Gottesdienste werden unter Berücksichtigung der 3G- 
bzw. 2G-Regel gefeiert. Bitte melden Sie sich deshalb unbe-
dingt vorher im Pfarrbüro unter (09122) 74282 an und brin-
gen Sie einen entsprechenden Nachweis mit.
Wie schon im letzten Jahr bitten wir Sie, die Tagespresse und 
Aushänge zu beachten, da Änderungen jederzeit möglich 
sind.

Evangelische Kirchengemeinde
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Weitere Gottesdienste und Termine der Kirchen finden Sie unter:

www.pfarrei-rednitzhembach.de 
Katholische Pfarrgemeinde

www.evangkirche-rh.de
Evangelische Kirchengemeinde

Herzliche Einladung  
zu unseren besonderen 

Gottesdiensten und  
Veranstaltungen

Mittwoch, 1. Dezember
7 Uhr: Adventlicher Morgenimpuls – 
Kerzenschein, Impulse, Lieder „Anko-
men im Advent“, auch am Mittwoch, 
8. Dezember, 15. Dezember und 22. De-
zember, Pfarrkirche
Samstag, 4. Dezember
19.15 Uhr: Adventsfeier der Kolpingsfa-
milie (nach der Vorabendmesse), Pfarr-
kirche
Sonntag, 5. Dezember
10 Uhr: Familiengottesdienst zum 2. Ad-
vent, Pfarrkirche
Donnerstag, 9. Dezember
18 Uhr: Roratemesse im Kerzenlicht mit 
Kolping, Pfarrkirche
Freitag, 10. Dezember
19 Uhr: „Fire“Abend: Licht, Lieder & Ge-

bete mit den Firmlingen, Kirchplatz und 
Pfarrkirche
Dienstag, 14. Dezember
14 Uhr: Seniorenmesse und adventliche 
Runde, Kirche und Pfarrsaal
Donnerstag, 16. Dezember
18 Uhr: Messfeier mit Buß-Andacht, 
Pfarrkirche
Dienstag, 21. Dezember
9 Uhr: Heilige Messe und Anbetungstag 
in der Kirche
Freitag, 24. Dezember (Heiliger Abend)
16 Uhr: Andacht zum Heiligen Abend – 
vor allem für Familien, Pfarrkirche
22.30 Uhr: Eucharistie in der Heiligen 
Nacht, Pfarrkirche
Samstag, 25. Dezember (1. Weihnachts-
feiertag)
9 Uhr: Festgottesdienst zum Hohen 
Christtag, Pfarrkirche
Sonntag, 26. Dezember (2. Weihnachts-
feiertag)
9 Uhr: Eucharistiefeier, Pfarrkirche
10.30 Uhr: Eucharistiefeier – mit altbay-
rischen Klängen, Schwanstetten Kirche
Freitag, 31. Dezember (Silvester)
17 Uhr: Jahresschlussandacht, Pfarrkir-
che
Samstag, 1. Januar
18 Uhr: Messfeier zum Neujahrstag, Red-
nitzhembach Pfarrkirche
Sonntag, 2. Januar
8.30 Uhr: Sonntägliche Eucharistie, 
Pfarrkirche

Eine-Welt-Laden
Verkauf beim Eine-Welt-Laden im katho-
lischen Jugendheim immer am ersten und 
dritten Wochenende im Monat – Sams-
tagabend und Sonntagvormittag nach 
den Gottesdiensten: Im Dezember am 
4. und 5. Dezember sowie am 18. und 
19. Dezember.

Sternsinger  
(und Begleiter) gesucht

Wenn Du auch gerne Sternsinger sein 
willst, um Geld für Kinder in Not zu 
sammeln, dann melde dich bitte bei 
unserer Gemeindereferentin Gab-
riele Zucker, Mobiltelefon: (0160) 
1631162, E-Mail: gabriele.zucker@ 
t-online.de oder bei den Oberministran-
ten Anna Hauenstein, Julia und Marco 
Steinhart, E-Mail: oberministranten 
@pfarrei-rednitzhembach.de

Die Sternsinger sind vom 6. bis 8. Janu-
ar 2022 in Rednitzhembach unterwegs. 
Das zweite Vortreffen findet am 5. Janu-
ar 2022 um 10 Uhr im Katholischen Ju-
gendheim bzw. in der Pfarrkirche statt. Du 
bist herzlich eingeladen!
Änderungen vorbehalten!

Katholische Pfarrgemeinde

Katholische Pfarrgemeinde

Ideal auch für  
Geschäftskunden- und 
Mitarbeitergeschenke:

Alle            Artikel
abzüglich 10% 

Erichmühle Weihnachtsrabatt
(Ausgenommen Angebote, Bücher, Grillsaucen und Grillkurse)

Parkett, Designböden
Saunen, Infrarotkabinen
Wand-, Deckenelemente

Holz- und Gartenfachmarkt 
Erichmühle GmbH

Erichmühle 1, Wendelstein
Tel. 09129/909939-0
www.erichmuehle.de

Heilige Familie – Serie Gloria Color
Angebot 99,00€

Lepi Krippenfiguren Holz 

4-teiliges 
Starterset 

· Krippenfiguren 

· Krippenställe 

· vielfältiges
  Krippenzubehör 

traditionell, orientalisch uvm.

Holz, Kunststoff, Papiermaché,

Brunnen, Flackerlicht, Trafos 
Lagerfeuer uvm.

moderne Krippenskulpturen

TOLLE AKTIONSANGEBOTE ZUR WEIHNACHTSZEIT

Wohnambiente und Deko für Haus & Garten · schöne Geschenkideen · Gutscheine

U N S E R
P R Ä S E N T 
S E R V I C E

· vorbeikommen
· aussuchen
· verpackt mitnehmen

Kirchengemeinden II

Seniorennachmittag  
der Katholischen Pfarrei  

Rednitzhembach
Dienstag, 14. Dezember

14 Uhr: Hl. Messe  
Danach unterhält uns die  

Lehrer-Hausmusik (evtl. in der Kirche)

Es müssen die zu diesem Zeitpunkt 
vorliegenden Covid-Schutzmaßnahmen 

eingehalten werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Katholische Pfarrei Rednitzhembach –  
das Seniorenteam

© Kindermissionswerk



WORAUF KOMMT'S 
IHNEN AN?
Ing. Ludwig Freitag Elektro-GmbH & Co. KG
Julia Höcherl
Industriestraße 3
92331 Parsberg
+49 941 79860-53

-  Krisensicherer Arbeitsplatz - systemrelevant
-  Vereinbarkeit von Freizeit, Familie & Beruf
-  Hohe Arbeitssicherheit
-  Attraktive Mitarbeiterrabatte, Bikeleasing
-  30 Tage Urlaub, betriebliche Altersvorsorge
-  Tarifliche Vergütung und Auslöse
-  Wertschätzendes Arbeitsklima
-  Familiengeführtes Unternehmen

Sie besitzen mindestens die Führerschein Klasse B, sind 
motiviert Neues zu lernen und wollen direkt mit 
anpacken?

Weitere Informationen zum Stellenangebot und 
Bewerbungsmöglichkeiten finden Sie auf unserem 
Karriereportal:

QUEREINSTEIGER TIEFBAU &

LKW-FAHRER IM BAUSTELLENVERKEHR
IHRE VORTEILE:

WIR SUCHEN (M/W/D)

www.ankommen-freitag.de

SICHERER
ARBEITSPLATZ

BEI
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Raiffeisenbank
Roth-Schwabach eG

Zusammenarbi.

Weil nicht nur die

Kleinen Wünsche haben.

Wir machen den Weg frei.Morgen kann kommen.

Wir wünschen Ihnen eine schöne &
besinnliche Weihnachtszeit und 
bedanken uns für Ihr Vertrauen.

WEITERE INFORMATIONEN FINDEN SIE UNTER 
WWW.WEISS-FORM.DE

Pruppacher Weg 6
91126 Rednitzhembach

Telefon 09122 63 70-0
Email personal@weiss-form.de

Die Deutsche Pfadfin-
derschaft St. Georg 

lädt herzlich zur welt-
weiten Aktion „Friedenslicht 2021“ am 
17.  Dezember in das katholische Kirch-
enzentrum Schwanstetten ein.
Was ist die Aktion Friedenslicht?
Die Aktion Friedenslicht gibt es seit 1986. 
Sie wurde vom Österreichischen Rund-
funk ins Leben gerufen. Jedes Jahr entzün-
det ein Kind das Friedenslicht an der Flam-
me der Geburtsgrotte Jesu in Betlehem. 
Die vier Ringverbände verteilen ab dem 
3. Advent gemeinsam mit dem Verband 
Deutscher Altpfadfindergilden (VDAPG) 
das Friedenslicht in Deutschland. Im Rah-
men einer Lichtstafette wird das Licht in 

Deutschland in über 500 Orten an „alle 
Menschen guten Willens“ weitergegeben. 
Unser Pfadfinderstamm holt am 3. Ad-
ventswochenende das Friedenslicht in un-
serer Bistumsstadt Eichstätt ab und bringt 
es in unsere Pfarrei.
Ablauf der Aktion Friedenslicht:
Treffpunkt ist am Freitag, den 17. De-
zember, um 18.00 Uhr in der katholi-
schen Kirche „Heiligste Dreifaltigkeit“ in 
Schwanstetten – bei jedem Wetter
Die Friedenslichtfeier 2021 beginnt mit 
einem gemeinsamen Gottesdienst. Da-
nach wird feierlich das Friedenslichtfeuer 
entzündet. Friedenslichtkerzen können 
vor Ort günstig erworben werden.

Richard Seidler, Stammesvorsitzender

Aktion „Friedenslicht“

Ihre private Kleinanzeige  
im bürgerbrief

Bis zu 5 Zeilen nur 5,– Euro,  
bis zu 10 Zeilen nur 10,– Euro

(max. 35 Zeichen pro Zeile)

Kontakt:  
E-Mail: buergerbrief@gaertnermedien.de

Telefon: (09122) 635916
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Unser Sport des Monats
Liebe Mit-
glieder des  
SVR, liebe 
Hembacher,
eigentlich hat-
te ich mich 
darauf gefreut, 
w e n i g s t e n s 
einmal in die-
sem Jahr nicht 

das C-Wort verwenden zu müssen, 
aber eigentlich bedeutet hier leider: 
das war wohl nix.

Die Gründe für den heftigen An-
stieg der Inzidenzen werden in aller 
Breite und Ausführlichkeit in allen 
Medien diskutiert, deshalb möchte ich 
mich dazu gar nicht weiter äußern. Es 

bleibt aber das dumpfe Bauchgrum-
meln, dass die Heftigkeit dieser vierten 
Welle doch vermeidbar oder zumindest 
abschwächbar gewesen wäre, wenn 
sich genügend Menschen vernünftig 
verhalten hätten. Aber jetzt ist es, wie 
es ist, Frust ist nicht gut für den Teint. 
Im Indoor-Sport werden wir noch län-
ger mit den Regeln von 2G plus leben 
müssen. Danach können auch sie nur 
noch geimpft oder genesen am Sport 
teilnehmen.

Erfreuliches gibt es von unserer 
Suche nach einem Platzwart zu ver-
melden: Philipp Hanzlik aus unserer 
Fußball-Jugend wird sich um die Pfle-
ge unserer Rasenplätze kümmern. Wir 
wünschen Philipp einen guten Start in 

Mit einem deutlichen 
4:1 (2:1) Sieg über 

den BSC Woffenbach ge-
wann die SG Leerstetten/Rednitzhem-
bach/Schwand das Finale im Kreispokal 
der U19. Vor ca. 250 Zuschauern setzte 
sich der Favorit nach einer ansehnlichen 
und hart umkämpften Partie am Ende 
verdient mit 4:1 durch. Spiers eröffnete 
den Torreigen in der 7. Minute, bevor 
Herbolzheimer zum 1:1 ausglich. Flock 
stellte in der 35. Minute den alten Ab-
stand für die SG wieder her. In der zwei-
ten Halbzeit erhöhte die SG den Druck 
und schnürte Woffenbach in der eigenen 
Hälfte ein. Torjäger Fante krönte die 
starke Leistung der SG mit einem Dop-
pelschlag in der 62. zum 3:1 und in der 
74. Minute zum 4:1 Endstand für die SG.

seine neue Tätigkeit!
Der Jahresabschluss ist auch immer 

eine gute Zeit, sich zu bedanken, bei al-
len Menschen, die uns auch in schweren 
Zeiten die Treue gehalten haben und 
durch ihre größtenteils ehrenamtliche 
Arbeit unseren Sportbetrieb ermög-
lichen. Bei allen Trainern, Betreuern, 
Funktionären, aber auch bei der Ge-
meindeverwaltung, die uns hervorra-
gend unterstützt.

Ich wünsche Ihnen/Euch allen ein 
schönes Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr. Vor allem aber: 
Bleibt gesund!
Herzlichst
Ihr/Euer Peter Ittner 
(1. Vorsitzender)

U 19 der SG Leerstetten/Rednitzhembach/Schwand gewinnt Kreispokal
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Unser Sport des Monats

Aufgrund von Coro-
na und den damit 

verbundenen Einschrän-
kungen konnte sich die E-Jugend des 
SV Rednitzhembach zum Leidwesen 
der Kinder fast sieben Monate nicht 
zum Fußball spielen bzw. trainieren tref-
fen. Glücklicherweise hatten alle Kinder 
nach wie vor große Lust auf Fußball, 
sodass wir die Mannschaft zusammen-
halten konnten und es keine coronabe-
dingten Abmeldungen zu verzeichnen 
gab. Wir hatten in diesem Jahr sogar 
zwei Neuzugänge, sodass unsere Mann-
schaft nun insgesamt 16 Spieler zählt!

Nachdem der Bayerische Fußball-
verband (BFV) für die Jugend leider 
keine Spielrunde geplant hat, haben wir 

einige Freundschaftsspiele vereinbart 
und sehr erfolgreich gespielt. Bis auf das 
erste Spiel gegen den SV Unterreichen-
bach konnten wir alle Freundschafts-
spiele meist sehr deutlich für uns ent-
scheiden (SVR – SV Unterreichenbach 
1:3, SVR – 1. FC Schwand 4:1, SVR – 
TV-21 Büchenbach 6:1 und SVR – TSV 
Georgensgmünd 9:5).

Als Highlight vor den Sommerferi-
en haben wir am Sommercup des SC04 
Schwabach teilgenommen und einen 
tollen 2. Platz erspielt. Hier konnten 
wir als einzige Mannschaft die beiden 
Mannschaften des Gastgebers – SC04 1 
(1:0) und SC04 2 (2:0) – schlagen. Nur 
gegen den TV 21 Büchenbach haben 
wir unglücklich 1:2 verloren, obwohl 

Bericht der E-Jugend Saison 2021/2022
wir die Woche davor noch deutlich 
gegen Büchenbach gewonnen hatten 
(6:1). Hieran kann man erkennen, wie 
eng das Leistungsniveau aller Mann-
schaften zusammenliegt.

Von Mitte September bis Ende Okto-
ber haben wir die „Herbstrunde“ (U11 
Gr. 06 VR) des BFV gespielt und konn-
ten hier sehr überzeugend als Tabellen-
erster die Runde beenden. Vier Siege, ein 
Unentschieden sowie eine Niederlage 
führten insgesamt zu 13 Punkten und 
somit Platz 1 in der Tabelle. Gespielt ha-
ben wir gegen den TSV Kornburg (4:2 
und 2:0), gegen die SpVgg Roth (5:4 und 
4:1) sowie gegen den (SG) SC Groß-
schwarzenlohe (3:3 und 1:4). Wir sind 
sehr stolz auf unsere Mannschaft!

Nicht mit auf dem Bild: Timur Fixel, Philip Hörner, Konstantin Krieger, Jan Varga und Grigorios Terzoglou

Verantwortlich für den Gesamtinhalt der Seiten 34 bis 37: Peter Ittner, 1. Vorsitzender SV Rednitzhembach

Ihr direkter Kontakt zum SVR: 
E-Mail: vorstand@sv-rednitzhembach.de • www.sv-rednitzhembach.de

Copyright-Hinweis Piktogramme auf den Seiten 34 bis 37: © DOSB/Sportdeutschland
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Unser Sport des Monats

Die Volleyballabteilung des SV Red-
nitzhembach konnte in der Coro-

nazeit einen neuen Sponsor gewinnen: 
Rammlerbräu aus Unterhaching. „Die 
Kooperation ist ein Gewinn für beide 
Seiten und zeigt, dass Sponsoren für die 
Hembach Volleys auch überregional be-
geistert werden können”, sagt Abteilungs-
leiter Thomas Laise.

Der neue Sponsor unterstützt die 
Volleyballabteilung indirekt bei der Aus-
stattung mit neuen Trikots für die kom-
mende Saison und möchte sein Produkt 
in der Region Mittelfranken bekannt 
machen. Dafür hat Rammlerbräu den 
Hembach Volleys insgesamt 16 Kästen 
vom „Hellen” und vom „Festbier” zur 
Verfügung gestellt. Rammlerbräu ist eine 
kleine Brauerei aus Unterhaching, die 
hochwertiges bayerisches Bier herstellt. 
Online kosten 18 Flaschen von dem Pre-
miumbier, das aus einer privaten Initiati-

ve entstanden ist, 30 Euro.
Die ersten Schritte machte Rammler-

bräu 2017. Genauer gesagt ist die Idee in 
der Volleyball-Landesligamannschaft des 
TSV Unterhaching entstanden, die nach 
erfolgloser (Bier-) Sponsorensuche auf 
die Idee gekommen sind, sich „selbst zu 
sponsern“ und einfach ihr eigenes Bier 
brauen. „Der Kontakt kam über Philipp 
Harbeck zustande, Spieler der 1. Herren-
mannschaft, der ursprünglich aus Mün-
chen kommt”, erklärt Andreas Schreiber, 
Trainer der 1. Herrenmannschaft.

Ursprünglich war vorgesehen, dass 
das Bier bei Heimspieltagen der Hem-
bach Volleys verkauft wird. Dies ist auf-
grund der aktuellen Coronabeschrän-
kungen auf absehbare Zeit leider nicht 
möglich. Daher hatten Thomas Laise und 
Andreas Schreiber die Idee, die Ramm-
lerbräu Kästen in der Vorweihnachtszeit 
in Rednitzhembach zu verkaufen. Und 

Die Volleyball-Herren 
II des SV Rednitz-

hembach feierten am 
Samstag, den 16. Oktober, einen gelun-
genen Start in der Kreisliga Süd. Die 
Jungs um Trainergespann Martin Niebler 
und Thomas Weiler besiegten den TSV 
Dürrwangen glatt mit 3:0 (25:18, 25:13, 
25:11) und den TSV Burgbernheim mit 
3:1 (13:25, 25:17, 25:9, 25:20).

Und damit nicht genug, dachte sich 
die 2. Herrenmannschaft der Hembach 
Volleys. Deshalb haben Sie sich vom 4. 
bis 7. November in das Sportcamp in In-
zell eingebucht. Die vier Tage wurden von 
den Teilnehmern im BLSV Sportcamp in-
tensiv für die Vorbereitung auf die nächs-
ten Spieltage genutzt. Die Trainer Martin 
Niebler und Thomas Weiler hatten sich 
ein anspruchsvolles Trainingsprogramm 
ausgedacht. Mit „Fit in den Morgen“ wur-
de täglich bei Nässe und Kälte mit Joggen 
begonnen. Bis zur Leistungsgrenze wur-
den dann bis zu vier Trainingseinheiten 
pro Tag absolviert. Am Samstagabend 
fand dann ein entspannter gemeinsamer 
Ausklang in der „Rappelkiste – superge-

Hembach Volleys –  
Aktion „Bier für Euch, Trikots für uns” in der Vorweihnachtszeit

so ist die Aktion „Bier für Euch, Trikots 
für uns” entstanden.

Wer eine Kiste Rammlerbräu kaufen 
möchte, um die Hembach Volleys bei 
der Anschaffung von neuen Trikots zu 
unterstützen, der meldet sich bitte mit 
der Unterstützungssumme, der Adres-
se für die Lieferung, sowie dem Wunsch 
nach „Hellen”, „Festbier” oder „Halb und 
Halb” entweder per E-Mail an hembach-
volleys@gmail.com, per Nachricht an den 
Instagram-Account der HembachVolleys, 
telefonisch bei Andreas Schreiber unter 
(0911) 64976567 oder alternativ bei Tho-
mas Laise unter (0151) 27070306.

Die Bierkisten werden im Raum Roth-
Schwabach von den Volleyballern „frei 
Haus” geliefert. Für alle anderen werden 
wir ebenfalls eine Lösung finden. Von 
allen Unterstützern wird ein Foto im bür-
gerbrief im Januar oder Februar 2022 ver-
öffentlicht.

Hembach Volleys – Auftakt nach Maß für die 2. Herrenmannschaft
mütliche Kneipe“ statt. Der Trainer Mar-
tin Niebler äußerte sich sehr zufrieden: 

„Alle haben super mitgemacht, die nächs-
ten Spieltage können kommen.“
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Unser Sport des Monats

Nach dem Aufstieg 
und einer viel 

zu langen Coronapause durften die 
1. Herrenmannschaft von Trainer And-
reas Schreiber endlich die langersehn-
ten ersten Pflichtspiele in der Bezirks-
liga bestreiten.

Im Spiel gegen die SG Ochen-
bruck/Feucht merkte man, vor allem 
in den ersten beiden Sätzen, dass dem 
Team die lange Zwangspause noch 
in den Knochen steckte. Das bis zum 
Ende umkämpfte Spiel konnte 3:1 ge-
wonnen werden. Außerdem feierten 
der Neuzugang Felix Jaesche und der 
Jugendspieler Nico Niebler jeweils ihr 
Debut in der 1. Herrenmannschaft der 
Hembach Volleys.

Das zweite Spiel gegen die konstant 
spielende 2. Mannschaft des TV Erlan-

               Hembach Volleys – Herren 1 starten 
               erfolgreich in die neue Saison

gen konnte das Team nach zwei schwä-
cheren und zwei deutlichen Sätzen 
letztendlich mit 3:2 gewinnen.

In der Tabelle steht die 1. Herren-
mannschaft damit aktuell auf dem 
2.  Tabellenplatz. In den kommenden 
Wochen gilt es nun, weiter Konstanz 
und Kondition für anstehenden Aufga-
ben in der Liga und im Pokal auf- und 
auszubauen.

In der Liga ging es am 20. Novem-
ber auswärts gegen den TSV Dürrwan-
gen sowie den ASV Neumarkt um die 
nächsten Punkte in der Bezirksliga.

Für die Hembach Volleys spiel-
ten: J.  Fraaß, P. Harbeck, M. Holtz, 
F.  Jaesche, N. Niebler, J. Piccu, 
M. Pommer, B. Rachinger, A. Schreiber 
(Trainer und Kapitän), R. Strobel und 
M. Szameitat

Unsere Jubilare  
des Monats
Der SVR gratuliert  

folgenden Mitgliedern  
recht herzlich zum Geburtstag

61 Jahre
17.12. Heide-Rose-Seitz

62 Jahre
19.12. Cornelia Schreiber

67 Jahre
26.12. Christoph Wiesner

70 Jahre
24.12. Gerhard Hertlein

71 Jahre
23.12. Christel Lämmermann

73 Jahre
14.12. Gerd Lemgen

75 Jahre
28.12. Helma Salzmann

76 Jahre
19.12. Herbert Rühl

79 Jahre
04.12. Alfred Ostertag

87 Jahre
13.12. Hans Schwarzmeier

Der SV Rednitzhembach –  
ein Verein,  

viele Möglichkeiten

Die Abteilungen  
des SV Rednitzhembach:

Bogenschießen – Fußball –  
Gymnastik – Handball –  

Leichtathletik – Radsport/Triathlon – 
Stockschießen – Taekwondo –  

Tischtennis – Turnen – Volleyball

Weitere Informationen unter  
www.sv-rednitzhembach.de

Verkürzter Redaktionsschluss für den Januar-bürgerbrief: 
Montag, 6. Dezember
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Es lockte das „längste 
Tennis-Turnier der 

Welt“ mit Gewinn-Chan-
cen auf 1 Million Euro. Die Beliebtheit 
des Super-Cup der Senioren im Doppel 
um die Goldene Ananas steigt immer 
weiter. Zu diesem Fazit kamen alle Teil-
nehmer, Organisatoren und Zuschauer, 
die gespielt oder das Geschehen von 
Juni bis Oktober 2021verfolgt haben.

Das laut Turnierleitung „längstes 
Turnier der Welt“ wartete auch in die-
sem Jahr wieder mit neuen Highlights 
auf. So wurden zum Beispiel für je-
den der letzten acht Halbfinalspieler 
„Gewinn-Chancen auf 1 Million Euro“ 
durch gestaffelte Lose der Deutschen 
Fernsehlotterie ausgeschrieben!

Der ausgeklügelte Spielplan des 
Ananas Cup bewährte sich erneut wie 
folgt: Einteilung der Spieler nach Spiel-
stärke in zwei Lostöpfen, A und B. Je-
des Doppel bestehend aus einem zuge-
losten A- und B-Spieler wurde in fünf 
Losrunden fünfmal neu zusammenge-
würfelt, sodass für jedes Match neue 
Partner und Gegner zusammen kamen 
mit besten Voraussetzungen für ein aus-

geglichenes Match. Insgesamt waren 28 
Teilnehmer im Alter zwischen 52 und 
82 Jahre gemeldet. Über 30 interessan-
te Doppel wurden bei Hitze, Wind und 
Wetter gespielt, elf davon mussten im 3. 
Satz als Match-Tie-Break entschieden 
werden, so viele wie nie zuvor!

Hochspannung pur auch bei den 

Finals: Im 1. Halbfinale am 27. Sep-
tember konnten sich Thomas Weigl 
und Stefan Plank gegen Jürgen Zeh und 
Karl-Hermann David mit 6:4/6:7/10:7 
durchsetzen. Im zweiten Halbfinale wa-
ren Falk Röttel und Manfred Innig die 
glücklichen Sieger gegen Sigi Meyer 
und Georg Liegel mit 6:7/6:4/10:8.

Auch im umkämpften Finale am 
2.  Oktober musste der Tie-Break ent-
scheiden: Thomas und Stefan setzten 
sich am Ende gegen Falk und Manfred 
durch mit 6:4/3:6/10:8.

Traditionell erhielten die Finalisten 
auch eine vom Ananas Cup kreierte 
„hauseigene“ Dose Ananas überreicht. 
Gesponserte Sonderpreise gingen 
an die von den Zuschauern gewähl-
ten „Man of the Match“ (Falk, Stefan, 
Thomas) sowie an Bruno Schmidt 
(ANANAS-TV) und Eberhard Rose 
(Preisverleihung). Viele tolle Momen-
te wurden wieder vom ANANAS-TV-
Team festgehalten für eine geplante Vi-
deo-Reportage. Natürlich freuen sich 
schon wieder alle auf eine Neuauflage 
des Turniers im nächsten Jahr.

Manfred Innig

Nachdem Marcus 
und Rebecca Wolf 

bei der SSG Rednitz-
hembach als Rüstmeister und Kassie-
rerin zurückgetreten sind, hat sich bei 
der Verwaltungssitzung einiges getan. 
Bis zu den nächsten Wahlen 2024 ha-
ben sich folgende Personen bereit 
erklärt, ehrenamtlich bei den Sport-
schützen mitzuwirken: Stefan Wichert 

(kommissarisch gewählt) ist ab sofort 
Kassenverwalter der SSG, Uwe Kiss-
kalt (kommissarisch gewählt) ist ab so-
fort Rüstmeister der SSG, Thomas Ott 
(kommissarisch gewählt) ist ab sofort 
z. b. V. der SSG und Jörg Jareis steht 
dem Verein als z. b. V. mit Rat und Tat 
zur Seite.

Wir bedanken uns bei Rebecca 
Wolf, dass sie das Amt des Kassenwar-

Von der Vermögensverwaltung bis zu Anlagekonzepten
für institutionelle Anleger – wir beraten Sie kompetent rund 
um das Thema Geldanlage.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

WIR SIND IHRE ZERTIFIZIERTE

FACHAGENTUR FÜR 
VERMÖGENSANLAGE

Investieren birgt Risiken. Der Wert einer Anlage und Erträge daraus können sinken oder steigen. 
Investoren erhalten den investierten Betrag gegebenenfalls nicht in voller Höhe zurück.

Klaus Braumüller
Generalvertretung der Allianz
Ludwigstraße 23, 91126 Schwabach
klaus.braumueller@allianz.de
www.allianz-braumueller.de
Telefon 0 91 22.6 31 49 90

4. Ananas Cup beim Tennisclub Rednitzhembach

Veränderungen bei den Sportschützen
tes der SSG – eine verantwortungsvol-
le Aufgabe – einige Jahre praktiziert 
hat. Danke auch Marcus Wolf, dass er 
für kurze Zeit das Amt des Rüstmeis-
ters getätigt hat.

Viele Veranstaltungen, die durch 
Corona noch eingeschränkt sind, wer-
den wir sicherlich irgendwann wieder 
ausüben und feiern können.

Sonja Bauer
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Ein Schritt zurück zur 
Normalität? Die Red-

nitzhembacher Power-
Bärs haben es zumindest versucht. Unter 
Beachtung eines vom Landratsamt abge-
segneten Hygienekonzepts wurde der 16. 
Kunstweglauf am 13. November als reine 
Freiluftveranstaltung durchgeführt (ohne 
Bewirtung, Siegerehrung, Dusch- und 
Umkleidemöglichkeiten). Lediglich der 
(einzelne, kontrollierte) Zugang zum WC 
im Schulgebäude wurde ermöglicht. Die 
Läuferschar (immerhin 87 Kinder und 
Jugendliche, 71 Erwachsene) dankten es 
dem Veranstalterteam mit Lob, Anerken-
nung und strahlenden Gesichtern.

Leider erwischte man mit dem Samstag 
den unbeständigsten Tag der ganzen Woche. 
Die Sonne ließ sich absolut nicht blicken und 
es regnete fast während sämtlicher Kinder-
läufe. Erst zum Start der beiden Erwachse-
nenläufe wurde es dann wenigstens trocken.

Über die 500 m Strecke, die unsere 
Jüngsten (U8) zurücklegen mussten, war 
bei den Mädchen Fiona Heubusch (TV 
Eckersmühlen) mit 1:56 Minuten die 
Schnellste, gefolgt von ihrer Vereinskamera-
din von Lene Kugler und Friederike Oelrich 
(TV48 Schwabach). Bei den Jungs siegte 
Niklas Köppel (SV Rednitzhembach) auch 
mit 1:56 Minuten, vor Fabian Ell (TV48 
Schwabach) und Anthony Hobelsberger 
(SV Rednitzhembach/LG LK Roth).

Die etwas älteren Kinder (U10/U12) 
durften 1500m laufen. Hier siegte bei den 
Mädels Janne Wild (TV48 SC) mit 6:06 
Minuten. Auf Platz 2 kam ihre Vereinskol-
legin Marie Bezold ins Ziel, gefolgt von Isa-
bella Strauß vom SV Rednitzhembach/LG 
LK Roth). Sieger im Feld der Jungs wurde 
Julian Dellert (TV 1879 Hilpoltstein) mit 

5:08 Minuten vor Mats Wellensiek (LAC 
Quelle Fürth) und Maximilian Wunder 
(TV Eckersmühlen).

Die Kinder und Jugendlichen der Alters-
klassen U14 und U16 nahmen die 3000m-
Strecke in Angriff. Schnellster war hier Tim 
Honburg (TSV Katzwang) mit 11:54 Mi-
nuten. Dann folgten aber schon die drei 
schnellsten jungen Damen: Hannah Schil-
hab mit 12:35 Minuten, Frances Winkel-
mann (VFL Nürnberg) mit 12:54 Minuten 
und die zeitgleiche Livia Hohenstein vom 
TSV Katzwang. Als zweiter der jungen Män-
ner kam nach 14:17 Minuten Bela Rühl am 
Schulgebäude an, gefolgt von Michael Som-
mer (SV Rednitzhembach/LG LK Roth).

Den Hobbylauf über 5 km gewann 
Christoph Sturm (SWC Regensburg) mit 
16:35 Minuten vor Jonas Wechsler (TSG 08 
Roth) mit 17:48 Minuten und Maximilian 
Pfülb von den gastgebenden PowerBärs mit 
18:54 Minuten. Als schnellste Dame kam 
hier Jacqueline Nun (TSV Katzwang) mit 

16. Rednitzhembacher Kunstweglauf

18:43 Minuten ins Ziel, dahinter Eva Köh-
ler mit 20:31 Minuten und Hannah Witt-
mann (SV Rednitzhembach/LG LK Roth) 
mit 23:31 Minuten.

Siegerin beim Hauptlauf über 10 km 
wurde mit einer Laufzeit von 40:21 Mi-
nuten Larissa McMillan (LG Erlangen). 
Die Silbermedaille holte sich Sonja Müller 
vom TSV Katzwang 1905 mit 40:35 Mi-
nuten und auf dem Bronzerang landete die 
nimmermüde Christine Ramsauer (Team 
Memmert) mit 40:58 Minuten. Im Männer-
feld war Kilian Bauer (SV Wacker Burghau-
sen) nicht zu schlagen. Mit 33:03 Minuten 
legte er die Tagesbestzeit hin, zweiter wurde 
Paul Sommer (TSV Katzwang 1905) mit 
33:35 Minuten und den dritten Platz er-
kämpfte sich Felix Mayerhöfer (DJK Dass-
wang) mit 36:29 Minuten.

Alle Altersklassenwertungen (samt Ur-
kundendruck) finden sich im Internet unter 
www.powerbears.de.

Heiner Uhlmann
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Bei unserer Senioren-
fahrt ging es im No-

vember in das erste Bayerische Schul-
museum nach Sulzbach-Rosenberg. An 
der Hauptstraße ließ uns der Busfahrer 
aussteigen und nach ein paar hundert Me-
tern zu Fuß erreichten wir die alte Schule. 
Nach der Begrüßung und einer ausführli-
che Beschreibung zur Schule und zur Ent-
stehung des Museums im warmen Schul-
zimmer ging es auf den Rundweg durch 

das Schulhaus – mit Einrichtung aus den 
Jahren 1920 bis 1970 mit Klassenfotos, 
Handarbeitszimmer und Turnzimmer. 
Der Museumsführer erklärte uns die Ein-
zelheiten über die damaligen Lehrkräfte, 
es war sehr interessant.

Auf dem Weg zum Abendlokal gab 
es noch einen Zwischenstopp. Es gab ei-
nen Umtrunk und ein kleines Präsent. 
Im Landgasthof „Zum Schloss“ wurden 
wir dann mit einem super leckeren Essen 

verwöhnt, bevor zur 
Heimfahrt durchge-
startet wurde. 

Vielen Dank 
noch einmal für 
die anerkennenden 
Worte. Allen eine 
schöne Adventszeit 
und ein schönes 
Weihnachtsfest, eine 
guten Rutsch in das 
hoffentlich virensi-
chere neue Jahr.

Elisabeth Winter

Dank des BUND 
Naturschutz

Die Ortsgruppe Red-
nitzhembach des 

BUND Naturschutz bedankt sich herz-
lichst bei allen Unterstützern, die sich 
auch 2021 wieder mit Arbeitseinsatz 
und Spenden eingebracht haben.
Wir wünschen allen Rednitzhemba-
chern, unseren Mitgliedern, Freunden 
und Spendern eine ruhige, besinnliche 
Weihnachtszeit, verpackungsarme Ge-
schenke und alles Gute für das Neue 
Jahr!
Und vor allem: Bleiben Sie gesund!
Besuchen Sie uns doch auch mal auf 
unserer Homepage www.roth.bund- 
naturschutz.de!

Robert Gödel, 1. Vorsitzender der Ortsgruppe

     Fahrt der SKV-Senioren  
     ins Bayerische Schulmuseum

Foto: Bayerisches Schulmuseum/Peter Böhm

Der Januar-bürgerbrief erscheint 
„zwischen den Jahren“.

Redaktionsschluss hierfür ist am  
Montag, den 6. Dezember.
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Nicht nur der Rück-
blick auf die Jahre 

2019 und 2020 stand im 
Mittelpunkt der Jahreshauptversamm-
lung des AWO Ortsvereins Rednitz-
hembach, sondern auch Neuwahlen 
und Ehrungen.

Vorsitzende Anita Kohl bedankte sich 
bei allen Mitgliedern für ihre Treue zum 
Ortsverein, obwohl über lange Monate 
hinweg wenige oder gar keine Angebo-
te gemacht werden konnten. Nach den 
Grußworten von Bürgermeister Jürgen 
Spahl und dem AWO-Kreisvorsitzenden 
Hartmut Hetzelein, die sich für die ge-
leistete Arbeit bedankten, folgte der Re-
chenschaftsbericht der Vorsitzenden für 
die vergangenen zwei Jahre.

2019 fanden regelmäßig Wanderung 
statt, wöchentlich die Seniorengymnas-
tik und monatliche AWO Monatstreff 
mit wechselndem Programm. Es gab 
die beliebten Halbtagesfahrten, organi-
siert von Sepp Beck, Bowling und die 
vom Kreisverband durchgeführten Ba-
defahrten. Die Höhepunkte waren der 
AWO-Kinderfasching, der AWO-Os-
terbrunnen, die Hembacher Kirchweih 
mit Losbude, Ferienprogramm mit 20 
Kindern im Dinopark Altmühltal, Kür-
bisschnitzen mit dem OGV Rednitz-
hembach, erstmals ein Volksliedersingen 
und die traditionelle Weihnachtsfeier.

Bis Mitte März 2020 konnten die ge-
planten Veranstaltungen durchgeführt 
werden. Auch der AWO-Kinderfasching 
mit rund 300 Personen Anfang Februar 
war noch problemlos möglich. Das war 
es dann aber auch mit den großen und 
kleineren Veranstaltungen, das geplante 
Jahresprogramm nur noch Makulatur. 
Erste zaghafte Versuche in Richtung 
Wiederbelebung des Vereinslebens gab 
es dann erst zum Ende der Sommerfe-
rien mit dem Beginn der Seniorengym-
nastik und einer Wanderung im Okto-
ber. Dann kam erneut der „Lockdown“.

Nach den Berichten der Kassiererin 
Petra Maurer und der einzelnen Spar-
tenleiter erfolgte, nach Antrag der Kas-
senrevisoren, die Entlastung der gesam-
ten Vorstandschaft.

Die anschließenden Neuwahlen be-
stätigten die Vorsitzende Anita Kohl 
einstimmig in ihrem Amt. Neu ins Amt 
gewählt wurde Renate Halbig-Dubois 
zur stellvertretenden Vorsitzenden. 
In ihren Ämtern bestätigt wurden Pe-
tra Maurer als Kassiererin und Gün-
ter Holzinger als Schriftführer. Als 
Beisitzer*innen werden in den nächsten 
vier Jahren Marlies Nagel, Karin von 
Winter, Daniel Kohl, Harald Kusebauch 
und Ulrich Nowack die Vorstandschaft 
komplettieren.

Mit einem großen Dankeschön und 
einem Präsent wurden die anwesenden 
ausscheidenden Vorstandsmitglieder 
Helga Dörnhöfer, Traudl Heuger und 
Doris Beck aus ihren Ämtern verab-
schiedet.

Ferner dankte die Vorsitzende den 
Jubilaren. Ein ganz besonderer Dank 
ging hier an die drei noch verbliebenen 
Gründungsmitglieder Doris Beck, Hil-
de Dengler und den Ehrenvorsitzenden 
Sepp Beck, die am 1. April 1971 den 

AWO Ortsverein Rednitzhembach mit-
gegründet haben. Sie führten und unter-
stützten ihren Verein anschließend über 
viele Jahre und Jahrzehnte hinweg in 
verschiedenen Positionen ehrenamtlich 
und mit großem Einsatz. 

Zusammen mit Jürgen Spahl und 
Hartmut Hetzelein wurden von der 
Vorsitzenden Anita Kohl weitere lang-
jährige Mitglieder geehrt: Christel Vo-
gelsang (35 Jahre), Gerhard Bloß, Rena-
te Halbig-Dubois, Maria Leisinger, Erna 
Obenhofer, Horst und Monika Ziegen-
meyer (20 Jahre), Jörg Deffner, Gabriele 
Müller, Edgar Popp, Harald Rösch und 
Hermine Schmitt (10 Jahre).

Nicht persönlich anwesend sein zur 
Ehrung konnten: Helga Vogel (50 Jah-
re), Robert Dick (45 Jahre), Marianne 
Engelhardt (35 Jahre), Werner Hütt-
mann und Hans-Otto Brandl (30 Jah-
re), Martha Meier und Sabine Weinrich 
(25  Jahre), Hans Schramm (20 Jahre), 
Andrea Böhmländer, Theresa Helm-
schrott, Annemarie und Gregor Hohen-
berger, Volker Schaffer (10 Jahre).

Mit den Ehrungen fand eine gut be-
suchte und gelungene Jahreshauptver-
sammlung ihren Abschluss.

AWO Ortsverein Rednitzhembach

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen und Ehrungen

Liebe AWO Mitglieder, liebe AWO Freundinnen, liebe AWO Freunde,
Der AWO Ortsverein Rednitzhembach wünscht Ihnen auf diesem Weg „Fröhliche Weihnachten“ und ein „Glückliches 2022“.

Anita Kohl, Vorsitzende

Die Aufnahme entstand zur Jahreshauptversammlung am 16. Oktober 2021
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Gartenarbeiten 
im Dezember

Unkraut im Blick haben, 
da es bei milder Witte-

rung weiterwächst.
An Obstbäumen lose Rinde abkratzen 
und einen Weißanstrich als Schutz gegen 
die Wintersonne anbringen.
Rosmarin- und Salbeisträucher mit Rei-
sig abdecken.
Blumenknollen vor Frost schützen. Dah-
lien, Gladiolen und Knollenbegonien nun 
aus der Erde nehmen. Die Stängel zum 
Einlagern 10 cm über der Knolle einkür-
zen, trocknen lassen und in einer Kiste 
mit Sand bedeckt überwintern. Auf genü-
gend Feuchtigkeit achten, da die Knollen 
sonst leicht austrocknen.
Bei offenem Boden lassen sich noch win-
terharte, laubabwerfende Gehölze pflanzen.
Im Winter aktive Wühlmäuse kann man 
mit Fallen oder Fraßködern bekämpfen.
Alte Blütenstände im Beet als Winter-
schmuck stehen lassen.
Gereinigte Nistkästen werden von Vögeln 
gerne als Zuflucht angenommen. Nicht zu 
früh mit der Vogelfütterung beginnen.
Aufgeschichtete Reisighaufen oder eine 
Benjeshecke dienen Nützlingen als Win-
terquartier.

Allgemeines

Im Dezember ist für Gärtner noch lange 
keine Ruhephase. Wer seinen Garten 

etwas umgestalten möchte, kann auch 
bei leichtem Frost größeres Gehölz noch 
gut umpflanzen. Kahle und alte Hecken 
können radikal eingekürzt werden. Im 
Frühjahr bilden sich so kräftige Neu-
austriebe. Ebenfalls kann im noch nicht 
gefrorenen Boden gern neues Gehölz ge-
pflanzt werden.

Rhododendren, Eiben und Buchs 
sollten, solange es trocken bleibt und der 
Boden nicht gefroren ist, regelmäßig ge-
gossen werden. Über eine Mulchschicht 
aus Laub im Wurzelbereich freuen sich 
diese Sträucher sehr. 

Wer Obstbäume und Sträucher ge-
pflanzt hat, sollte diese feucht halten.

Kübelpflanzen freuen sich über einen 
Schutz mit wärmedämmendem Vlies, 
Folie oder Sackleinen. Achten sie darauf, 
dass das Material nicht zu schwer ist für 
die Pflanze und kein Luftzug unter die 
Abdeckung kommt.

Bei starkem Schneefall sind Bäume 
und Sträucher besonders anfällig für 
Schneebruch. Bitte den Schnee abschüt-
teln oder mit dem Besen abkehren.

Den Gartenteich winterfest machen, 
ein Bündel Binsen zur Belüftung mit 
einfrieren lassen oder wenn gefroren ein 

Loch einfügen gegen Faulgase. Das Loch 
lässt sich recht einfach mit heißem Was-
ser hineinschmelzen. 

Selbst im Dezember sind einige Ge-
müsesorten zur Ernte bereit. Rosen- und 
Grünkohl, feine Schwarzwurzeln, Porree 
und Pastinake. Feldsalat und Rhabarber 
werden gesät bzw. gepflanzt.

Hinweis

Ab sofort steht wie-
der Apfelsaft von 

unseren vereinseige-
nen Streuobstwiesen 
zur Verfügung. Weite-
re Informationen unter 
Tel.: (09122) 74466.

Absage

Aufgrund der Corona-Situation wird 
es auch dieses Jahr leider keine 

Weihnachtsfeier geben. Die Gesundheit 
geht hier vor.

All unseren Mitgliedern und deren 
Familien sowie allen Rednitzhemba-
chern wünschen wir, trotz der schwieri-
gen Zeiten, frohe Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr! Bleiben 
Sie gesund!

Wir hoffen, dass wir uns im Jahr 2022 
dann wieder bei der einen oder anderen 
Veranstaltung persönlich treffen können.

Ihre LVM-
Versicherungsagentur

Thomas Ott
 
Telefon 09122 2546 
info@ott.lvm.de

Ab sofort kümmern wir 
uns in der Musterstraße 11 
um Ihre Versicherungs- 
und Finanzfragen und 
freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Ab dem 15. 12. 2021 sind wir 
in der Industriestraße 19 
in Rednitzhembach für Sie da!
Wir freuen uns, Sie dort 
begrüßen zu dürfen!

Wir ziehen um!

RED
N ITZHE MBA

CH

OBST-U.
GARTENBAU

VEREIN

Fortsetzung auf Seite 45.
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Schreinerei
Bernd Hirschmann

Wildenbergen 8, 91189 Rohr, Wildenbergen, Deutschland
Mobil +49 170 801 27 11, Telefon +49 9122 876 093
Mail info@bernd-hirschmann.de, www.bernd-hirschmann.de

In unseren Möbeln steckt 
Herzblut und Herzens
wärme.

Gerne beraten wir Sie zum  
ausgeklügelten Schlafsystem  
von ProNatura, das sich Ihren  
Schlafbedürfnissen anpasst.

Apfelsaftpressen

Auch dieses Jahr war die Kindergruppe 
wieder beim Apfelsaftpressen aktiv: 

Bei herrlichem Sonnenschein sammelten 
wir die Äpfel auf unserer Streuobstwiese, 
erfuhren dabei etwas über die vielen Tiere, 
die hier leben können und belohnten uns 
nach getaner Arbeit mit dem frischen Saft.

Fortsetzung von Seite 44.

Kürbisschnitzen

Auch das Kürbisschnitzen durfte Ende Oktober nicht fehlen. Sehen die „Fratzen“ 
nicht spitze aus? Wir finden: Ja!

Kontakt gerne über Bettina Bauer unter Tel.: (09122) 74466 möglich.
Thomas Dürschner

Die Kindergruppe des Obst- und Gartenbauvereins
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Sprechtage  
Deutsche Rentenversicherung

Der nächste Beratungstermin Deutschen Rentenversiche-
rung findet am am Montag, den 6. Dezember, im Rathaus 
statt.
Ansprechpartner ist Ralf Krawatzek (Versicherten-
berater der Deutschen Rentenversicherung Bund),  
Tel.: (0152) 57635229 (bitte auf den AB sprechen, Sie wer-
den zurückgerufen).
Weitere Informationen erhalten Sie auch im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de.

Energiespartipp  
des Monats

Effizient duschen
Eine Minute zu duschen verbraucht 
so viel Energie, wie einen Haushalt 

drei Tage lang zu beleuchten. Duscht man kurz und 
mit lauwarmem Wasser, spart das schon eine Menge 
und schont Haut und Haare. 

Hermann Weidmann 
(Energiebeauftragter der Gemeinde Rednitzhembach)
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Mit der Festmusik 
„Sei uns gegrüßt“ 

von Richard Wagner 
eröffnete das Große Orchester der 
Jugendkapelle Rednitzhembach das 
Konzert „Meiserstücke der Klassik“ am 
30. Oktober in der Rednitzhalle.

Dirigent Leonhard Meisinger hatte 
mit Fingerspitzengefühl aus der großen 
Bandbreite klassischer Musik eine aus-
gewogene Mischung unterschiedlicher 
Stile ausgesucht und konnte so auch 
die Vielseitigkeit seines Orchesters 
präsentieren. Bei der „Suite in F“ von 
Gustav Holst, der alte englische Folk-
songs zugrunde liegen, wechselten sich 

zarte Solopassagen mit kraftvollen Tut-
ti-Einsätzen ab. Im Anschluss stand ein 
Ausflug in die Oper auf dem Programm 
– ein Medley aus bekannten Melodi-
en der berühmtesten Opern Verdis 
brachte manchen Konzertbesucher 
zum leisen Mitsummen, so beim „Tri-
umphmarsch“ aus Aida, bei „La don-
na è mobile“ aus Rigoletto und dem 
weltberühmten „Gefangenenchor“ aus 
Nabucco. Weite und Stille wiederum 
vermittelte das Largo aus der „Sinfonie 
aus der neuen Welt“ von Dvorak, der 
feine Orchesterklang ließ der Solistin 
Lorena Windisch am Englischhorn viel 
Raum. Einen beschwingten Gegensatz 

dazu bot der „Second Waltz“ aus der 
Jazz-Suite No. 2 von Shostakovich.

Mit „Finlandia“, der heimlichen Nati-
onalhymne Finnlands, komponiert von 
Jean Sibelius, und dem Finalsatz aus der 
5. Sinfonie von Beethoven verabschiede-
ten sich die Musikerinnen und Musiker 
mit kraftvollen Klängen vom Publikum.

Wieder einmal überzeugte das Or-
chester durch seine große Klangdy-
namik. Leonhard Meisinger bedachte 
seine Musikerinnen und Musiker mit 
großem Lob: „Müsste ich euch nicht 
dirigieren, würde ich euch viel lieber 
einfach nur zuhören“.

Connie Pichl

Meisterstücke der Klassik

Der direkte Weg in den bürgerbrief für Ihre Beiträge und Anzeigen: 
buergerbrief@gaertnermedien.de




